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Verbandsgemeinde erhält Förderung  
zur digitalen Ausstattung ihrer Schulen
Land und Bund bezuschussen Beschaffung von Tablets  
mit rund 90.000 € aus „Sofortausstattungsprogramm“

Eine gute Nachricht erhielt Bürgermeister Andreas 
Heidrich zuletzt von der Investitions- und Strukturbank 
Rheinland-Pfalz in Form eines Zuwendungsbescheids. 
Es handelt sich dabei um einen Zuschuss des Bundes 
im Rahmen des Sofortausstattungsprogramms aus 
dem Digitalpakt zur Beschaffung von schulgebundenen 
mobilen Endgeräten zum Verleih an Schülerinnen und 
Schüler, denen für den digitalen Unterricht keine geeig-
neten Endgeräte im häuslichen Umfeld zur Verfügung 
stehen.

Über das Sofortausstattungsprogramm stellt der Bund 
500 Mio. € zur Beschaffung zusätzlicher Laptops, Note-
books und Tablets zur Verfügung. Hiervon entfallen rund 
rund 72.000 € auf den Schulträger Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg. Zusätzlich wird die Förderung vom 
Land um rund 18.000 € aufgestockt.

Diese Mittel nutzt die Verbandsgemeinde, um 176 Tab-
lets mit dem benötigtem Zubehör, wie z.B. Hüllen und 
speziellen Ladekoffern für ihre Schulen zu beschaffen 
und stellte dazu zusätzlich Eigenmittel in Höhe von 
4.800 € bereit.

Die Marie-Curie-Realschule plus sowie die Wolfstein-
schule in Bad Marienberg erhalten 56 bzw. 40 Tablets. 
Die Grundschulen Hof, Neunkhausen, Nistertal und 
Unnau dürfen sich über jeweils 20 zusätzliche Tablets 
freuen. 

Die Endgeräte werden unentgeltlich an Schülerinnen 
und Schüler verliehen, die privat keine Möglichkeiten 
zur Teilnahme am digitalen Unterricht haben, können 
aber auch im Präsenzunterricht genutzt werden.

Die erste Tranche der Tablets ist inzwischen bei der Wolf-
steinschule eingetroffen und wird bereits rege genutzt. 
Angelo Rexhausen (links) und Thomas Metz von der IT-
Abteilung der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marien-
berg arbeiten mit Hochdruck an der Einrichtung der gelie-
ferten Geräte. Foto: Verbandsgemeindeverwaltung

Verbandsgemeindeverwaltung 
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport 
(kein Notruf  ................................................................  19222)
Giftnotzentrale 
Tel.:  .................................................................. 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz 
(0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz 
(max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite
www.lak-rlp.de 
der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................02661/95104-14
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-
Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); 
Mobil: 0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung 
pflegender Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Flurweg 14 A, 56472 Nisterau
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt

Überlassen Sie Ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirt-
schaft - Pflegenachweis nach §37,3 SGB XI - 24h-Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in 
Mogendorf, Kroppach, Herschbach UWW, Marienrachdorf 
und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Ruf-
nummer 0 26 26 - 92 48 743.

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörigen
Kostenlos und neutral informieren wir Sie im Pflegestützpunkt 

oder bei Ihnen zuhause über medizinische und pflegerische 
Leistungen sowie Angebote in der Region. Bei Rechtsfragen 
arbeiten wir mit der Verbraucherzentrale von Rheinland-Pfalz 
zusammen. Bei uns erhalten sie Beratung und Information 
rund um das Thema Pflege. Beratungsstellen finden sie in 
jeder Verbandsgemeinde des Landes Rheinland/-Pfalz.
Unsere Beratungsstelle im Bad Marienberg befindet sich in 
der Bornwiese 1 56470 Bad Marienberg
Ihre Ansprechpartner sind:
Ester Werner,
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ..........................................................  0176 - 10138620
E-Mail  .................... ester.werner@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater, Telefon ...............  02661-9173940
Mobil  .......................................................  0152 - 09 01 38 65
E-Mail  ......................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Termine nach Vereinbarung

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3, Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Der Zugang zum BVS eOPAC ist wieder uneingeschränkt 
möglich.
Sorj Chalandon: Wilde Freude
Als die Pariser Buchhändlerin Jeanne die Diagnose Brust-
krebs erhält, verlässt sie ihr Mann, weil er das Leid seiner 
Frau nicht erträgt. Den Rat ihrer Ärzte, sich Unterstützung zu 
suchen, setzt sie auf überraschende Weise um: Ihre engsten 
Verbündeten im Kampf gegen den Krebs werden Brigitte, 
Assia und Melody, allesamt Frauen, denen das Schicksal 
nicht wohlgesinnt war, die sich jedoch gegenseitig Halt 
geben. Und so zögert Jeanne nicht lang, als ihre Mithilfe 
gefragt ist bei einem gewaltigen Coup: Geplant ist ein Über-
fall auf den größten Juwelier der Stadt, im Herzen von Paris.
Astrid Ruppert: Wilde Jahre
„Sängerin? Das ist doch kein Beruf!“ In dem hessischen Dorf 
der kargen Nachkriegsjahre hat man wenig Verständnis für 
die hochfliegenden Pläne der jungen Paula Winter. Aber ihr 
Lebenshunger ist groß. Sie will so viel mehr als dieses 
kleine, bescheidene, bäuerliche Leben, das ihre Mutter 
Charlotte führt. Die Musik der Beatles eröffnet Paula eine 
neue Welt, und sie will nur noch eines: singen. Hals über 
Kopf stürzt sie sich in das pralle bunte Leben der Roaring 
Seventies in England- und mitten hinein in die große Liebe. 
Als Paula selbst Mutter einer Tochter wird, schwört sie sich, 
alles anders zu machen.
Kurz vor ihrem dreißigsten Geburtstag will Paulas Tochter 
Maya endlich wissen, wer ihr Vater ist. Dabei lernt sie ihre 
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Mutter von einer ganz neuen Seite kennen. Maya beginnt zu 
verstehen, warum die Beziehung zwischen Müttern und 
Töchtern oft nicht einfach und immer ganz besonders ist…
Ellen Sandberg: Die Schweigende
München, 2019. Im Garten der Familie Remy verdorren lang-
sam die Rosenbüsche, die zur Geburt der drei Töchter 
gepflanzt wurden. Imke, Angelika und Anne sind längst 
erwachsen und gehen ihrer Wege- bis zu dem Tag, an dem 
ihr Vater beigesetzt wird. Denn auf dem Sterbebett nimmt er 
Imke ein Versprechen ab, das schnell eine zerstörerische 
Kraft entfaltet- und das alles hinterfragen lässt, was sie über 
ihre Mutter zu wissen glaubt.
1956. Im Nachkriegsdeutschland wächst eine neue Genera-
tion heran. Die lebenshungrige Karin spart für ihre erste 
Jeans, träumt von Elvis Presley und davon, später Ärztin zu 
werden. Sie ahnt nicht, dass die Schatten der Vergangenheit 
lang und mächtig sind- und welche verheerenden Folgen 
eine spontane Entscheidung haben wird. Nicht nur für sie.
Jonas Jonasson: Der Massai, der in Schweden noch 
eine Rechnung offen hatte
Victor hat in seinem Leben nur ein einziges Ziel: möglichst 
schnell viel Geld und Ruhm zu scheffeln- egal wie. Die 
Kunstbranche, in der es nur von Worthülsen und Hochstape-
lei wimmelt, bietet sich besonders gut an. Als Erbschleicher 
gelingt es Victor, die renommierte Galerie Alderheim an sich 
zu reißen, sein Lebensziel ist damit fast erreicht. Doch dann 
steht plötzlich ein dunkelhäutiger Teenager namens Kevin 
vor der Tür, der sein unehelicher Sohn sein soll. Zu schlimm, 
um wahr zu sein. Also muss die Wahrheit abgeändert, der 
Sohn ans Ende der Welt verbannt werden. Zum Beispiel 
dorthin, wo alle Spuren im Sande verlaufen: in die keniani-
sche Savanne. Gesagt, getan.
Während Victor überzeugt ist, seinen Sohn nie wieder sehen 
zu müssen, beginnt für Kevin ein glückliches zweites Leben 
unter Massai. Erst nach Jahren kehrt er nach Schweden 
zurück- mit einem rätselhaften Gemälde unterm Arm und 
Racheplänen im Kopf.
Als kurz darauf auch noch der Massaikrieger Ole Mbatian in 
Stockholm eintrifft, hecken sie gemeinsam einen aberwitzi-
gen Plan aus. Mithilfe von falschen (oder echten) Gemälden 
der deutschafrikanischen Künstlerin Irma Stern wollen sie 
Victor Alderheim in eine grandiose Falle locken.
Besuchen Sie uns doch wieder einmal in der Stadtbü-
cherei, wir freuen uns auf Sie!

■■ Ev. Öffentliche Bücherei Hof
in den Gemeinderäumen der Kirche (Eingang vom Kirchweg)
geöffnet: donnerstags von 17 bis 18 Uhr
Es sind wieder viele neue Bestseller eingetroffen.
Besondere Buchempfehlung von Bärbel Brockmüller
vom Bücherei-Team
Delia Owens - Der Gesang der Flusskrebse
Kya lebt in einem Fischerhaus im Marschland in der Nähe 
der Küstenstadt Barkley Cove (USA) in den 1950er- und 
1960er-Jahren. Ihr Vater ist Alkoholiker - ein oft zorniger 
Mann. Deswegen verlassen ihn seine Frau und nach und 
nach vier seiner Kinder. Nur Kya ist geblieben, die jüngste 
Tochter. Sie schlägt sich alleine durchs Leben, sammelt 
Muscheln und beschäftigt sich mit Vögeln. Es gibt Leute in 
der Stadt, die ihr helfen - also Leute, die ihre Muscheln 
abkaufen und ihr dafür Kleidung und Geld geben.
Die Schule ist ein traumatisches Erlebnis - und sie schafft 
es, diese nicht mehr besuchen zu müssen. Tate, ein Jugend-
licher, zu dem sie Vertrauen fasst, bringt ihr das Lesen bei. 
Er wird mehr als ein Freund, und Kya merkt, dass es außer 
Freundschaft noch Liebe gibt.
Doch auf einmal verschwindet Tate, er geht auf ein College. 
Sein Abschied schmerzt Kya, aber es gibt noch einen ande-
ren Mann, namens Chase Andrews. Auch er findet Kya 
anziehend. Jahre später wird Chase Andrews tot im Sumpf 
des Marschlandes gefunden. Die Polizei tippt auf Mord und 
nimmt Ermittlungen auf. Kya wird verdächtigt, Chase umge-
bracht zu haben.

■■ Gemeindebücherei Langenbach b.K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten: Dienstag: 16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Sofa, eine Tasse Tee - und ein gutes Buch
Josephine Pennicott: Dornentöchter
Ein verwunschenes Cottage. Eine schicksalhafte Begeg-
nung. Ein langgehütetes Familiengeheimnis.
Als Sadie in das alte Cottage ihrer Familie in Tasmanien zieht, 
hofft sie auf einen Neubeginn. Doch das schöne Haus hat ein 
Geheimnis. Vor Jahrzehnten starb dort Sadies Großmutter auf 
mysteriöse Weise. Ist die Zeit reif, das Rätsel zu lösen? Über 
Generationen hinweg hat die Familie geschwiegen, nun will 
Sadie endlich die Wahrheit ans Licht bringen. Sie dringt tief in 
die Vergangenheit ein und kommt dabei auch ihrem Traum 
von einem Leben voller Liebe und Vertrauen näher.
Drei Generationen, zwei Familien und ein ergreifendes Frau-
enschicksal. -
Elizabeth Strout: Mit Blick aufs Meer
In Crosby, einer kleinen Stadt an der Küste von Maine, ist 
nicht viel los. Doch sieht man genauer hin, ist jeder Mensch 
eine Geschichte und Crosby die ganze Welt. Und Olive Kitte-
ridge, eine pensionierte Mathelehrerin, sieht sehr genau hin. 
Sie kann stur und boshaft sein, dann wieder witzig, manch-
mal sogar eine Seele von Mensch. Auf jeden Fall kommt in 
Crosby keiner an ihr vorbei...
Sarah Morgan: Sommerzauber in Paris
Grace kann es nicht fassen, als ihr Ehemann ihren gemein-
samen Jahrestag nicht in Paris feiern, sondern sich stattdes-
sen scheiden lassen will. Doch weil Grace gern alle Fäden in 
der Hand hält, macht sie den Urlaub prompt alleine. Auch 
Audrey reist mit einem gebrochenen Herzen in die Stadt der 
Liebe. Ein Job als Buchhändlerin könnte ihre Rettung sein. 
Aber ohne Französischkenntnisse? Keine Chance! Bis sie 
ihre Nachbarin Grace kennenlernt. Zwischen den beiden 
entsteht eine ungewöhnliche Schicksalsgemeinschaft. Im 
Lauf eines magischen Sommers lernen sie, die Welt aus den 
Augen der anderen zu sehen. Nur welche Wendung nimmt 
ihr Leben, wenn sie einen Blick auf sich selbst wagen?
Ein Roman über eine ungewöhnliche Freundschaft und 
die Kunst der Empathie, die manchmal mühsam gelernt 
werden muss.

■■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Donnerstag  ..................................................  17.00h - 19.00h
Neue Bücher in unserem Bestand
Jane Harper: Ins Dunkel
Grausamer als die Natur ist nur der Mensch.
Fünf Frauen unternehmen eine Wanderung durch den aust-
ralischen Busch, organisiert von ihrer Firma, ausgerüstet nur 
mit Kompass und Landkarte.
Tage später kommen nur vier von ihnen zurück.
Aaron Falk, Ermittler der australischen Polizei, muss die ver-
misste Alice Russell unbedingt finden. Sie ist seine Infor-
mantin bei einem Unternehmen, das unter dem Verdacht der 
Geldwäsche steht. Alice kennt nicht nur die Machenschaften 
der Firma, sondern auch die dunklen Geheimnisse ihrer Kol-
leginnen, mit denen sie unterwegs war. Die Wildnis ist uner-
bittlich, lange wird Alice hier nicht überleben. Doch die wahre 
Gefahr droht von ganz anderer Seite...
Eva Garcia Saenz: Das Ritual des Wassers
Hingerichtet nach einem keltischen Opfer-Ritual. Für Inspec-
tor Ayala alias Kraken geht es ans Eingemachte: Seine erste 
Liebe Annabel wird ermordet aufgefunden, ertränkt in einem 
historischen Wasserkessel. Und es bleibt nicht bei diesem 
einen Mord. Jemand scheint Menschen zu töten, die bald 
Mutter oder Vater werden. Kraken nimmt zusammen mit sei-
ner Kollegin Estíbaliz die Ermittlungen auf. Er muss sich 
beeilen, denn seine Chefin Alba ist schwanger - und das 
Kind könnte von ihm sein.
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■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  ............................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage  .................................  www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren Sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Neue Romane
Lesley Pearse: Glorias Geheimnis
Großbritannien, 60er Jahre: Im verschlafenen Dörfchen Bex-
hill lebt die 23-jährige Katy. Hier passiert normalerweise 
nichts Außergewöhnliches. Katy ist daher umso faszinierter 
von ihrer geheimnisvollen und herzlichen Nachbarin Gloria. 
Diese nimmt oft mysteriöse Frauen bei sich auf, was für 
reichlich Gerede sorgt. 

Doch dann steht eines Tages das Haus in Flammen. Gloria 
stirbt im Feuer. Kurz danach wird auch noch Katys Vater als 
Verdächtiger verhaftet. 
Von seiner Unschuld überzeugt setzt Katy mit ihrer besten 
Freundin Jilly und ihrem Freund Charles alles daran, Glorias 
Geheimnis zu lüften, auch wenn sie sich dabei selbst in 
Gefahr begibt.
Rebecca Martin: Das Kind der Wellen
Bei einem tragischen Unfall am Meer verschwand Lisas 
Tochter in den Fluten. Unfähig ihr altes Leben wieder aufzu-
nehmen, kehrt sie an die Nordseeküste zurück. 
Im Ferienhaus der Familie ist noch alles so, wie sie es 
damals hinterließen. 
Mit der Hilfe von Schreiner Lars und seinem Sohn, dem Ant-
arktisforscher Jonas, beginnt sie zu renovieren - und findet in 
einem alten Ofen die Notizen zu einem Märchen über eine 
Meerjungfrau. Der Verdacht, dass dieses auf realen Bege-
benheiten beruht, lässt die drei nicht los. Im alten Zeitungs-
archiv lesen sie von einer jungen Frau, die 1920 ihr Kind am 
Strand verlor. War es ein Unfall oder Mord, wie die Leute 
damals behaupteten.

Buchausstellung KÖB Nistertal
Dieses Jahr möchten wir Sie gerne zu der etwas anderen 
Buchausstellung einladen.
Während der gewohnten Öffnungszeiten (Mittwoch und 
Freitag von 17 – 19 Uhr) wird
vom 28.10. bis zum 25.11.2020
die Möglichkeit bestehen, sich viele tolle Bücher 
anzusehen und gerne auch mal hineinzulesen.
Die Buchhandlung „LOGO“ aus Westerburg unterstützt 
uns dazu mit einem Büchertisch mit ausgewählten Titeln. 
Wie gewohnt können die Bücher über die KÖB bestellt 
und auch später dort abgeholt werden. Sicher ist für 
jeden etwas Schönes zu finden und auch das ein oder 
andere Weihnachtsgeschenk dabei.
Wir freuen uns über Ihren Besuch und Ihre Unterstützung.
Ihr Team der KÖB Nistertal
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Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir um 
eine telefonische Terminvereinbarung unter der Rufnum-
mer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.
Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

vom 30.10. - 05.11.2020

Freitag, 30.10.
20:00 Uhr 87. Wäller Vollmondnacht - 

ABGESAGT!
Bad Marienberg, Wildpark Hotel, 
Kurallee 2
Die Vollmondnacht des Shamrock Duos 
kann aufgrund der Corona-Entwicklung 
nicht stattfinden.

Dienstag, 03.11.
08:00- 12:00 Uhr Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, 
Langenbacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt auf dem 
Marktplatz statt. Zum umfangreichen 
Angebot gehören frisches Obst, 
Gemüse, Blumen und Backwaren.

Donnerstag, 05.11.
20:00 Uhr Kabarett mit Jürgen Becker - 

Die Ursache liegt in der Zukunft
Bad Marienberg, 
Mensa des Ev. Gymnasiums, Erlenweg
Jürgen Becker ist seit rund 30 Jahren 
auf den Bühnen der Republik unter-
wegs. Am Donnerstag, den 05.11., 
spielt er sein Programm „Die Ursache 
liegt in der Zukunft“. Die Veranstaltung 
findet unter Einhaltung der Hygienere-
geln statt. Eintrittskarten können im 
Sekretariat der Schule oder unter vvk@
evgbm.net für 20,00 € erworben wer-
den. Schüler zahlen ermäßigt 10,00 €.

 
 Ausbildungsstellen 2021 
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DRK Bildungszentrum für Gesundheitsberufe 
Alte Frankfurter Straße 12 
57627 Hachenburg 
Telefon: 02662/85- 32 12 
 
Ausbildungsbeginn:     01. August 2021 
Stellenzahl:     20 
Ausbildungsberuf/e:     Pflegefachmann/-frau 
Voraussetzungen: - mittlerer Schulabschluss oder  

- Hauptschule und Ausbildung  als 
KPH/APH oder 

- Hauptschule und mind. 2-jährige 
Berufsausbildung 

Ansprechpartner:     Frau Kronsteiner-Buschmann 
    bildungszentrum@drk-kh-hachenburg.de 
    02662/85- 32 12 

 Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg 
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Steuerberatersozietät Schneider & Kind  
Hornisterstraße 8 
57647 Nistertal 
Telefon: 02661/91746-0 
www.schneider-kind.de  
Ausbildungsbeginn: 01. August 2021 
Bewerbungsfrist: 06. November 2020 
Stellenzahl: 1 
Ausbildungsberuf/e: Steuerfachangestellte/r 
Beschreibung: Steuerfachangestellte betreuen gemeinsam 

mit Steuerberater/innen Mandanten/innen in 
steuerrechtlichen Angelegenheiten.  
Zudem übernehmen sie organisatorische und 
kaufmännische Aufgaben. 
Steuerfachangestellte/r ist ein dreijähriger 
Ausbildungsberuf. 

Voraussetzungen: Qualifizierter Sekundarabschluss I (Mittlere 
Reife) 

Ansprechpartner: Silke Schneider 
info@schneider-kind.de 
02661/91746-0 

 Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg 
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Das ist für die SPD in der VG Bad Marienberg aber kein 
Grund sich jetzt auszuruhen. Die engagierten Kommunalpo-
litikerinnen und Kommunalpolitiker trafen sich jüngst, um 
nicht nur das Erreichte zu würdigen, sondern vor allen Din-
gen den Blick in die Zukunft zu richten. Der SPD-Gemeinde-
verband und die VG-Ratsfraktion trafen sich im Hotel Rückert 
in Nistertal um sich über eine Palette an Themen auszutau-
schen, Bedürfnisse zu ermitteln und Schwerpunkte für die 
zukünftige Arbeit zu identifizieren - Wald, Klima, Gesundheit, 
Tourismus, Bildung, Brandschutz, Jugend, Ehrenamt, vieles 
kam zur Sprache. Karsten Lucke, Gemeindeverbandsvorsit-
zender, fasste zusammen: „Politik macht man nicht nur im 
Wahlkampf. Wir arbeiten die vollen fünf Jahre durch. Gut, 
dass wir dieses Treffen jetzt hatten, um auch in der kommen-
den Zeit gute Politik für unsere VG zu machen.“

■■ Demokratie Nah -  
der Landtag besucht die Region

„Wo drückt der Schuh?“ Das wollten Landtagspräsident Hen-
drik Hering sowie Vizepräsidentin Astrid Schmitt und Vize-
präsident Hans-Josef Bracht bei einem gemeinsamen Mit-
tagessen im Europahaus von Ehrenamtler*innen der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg wissen. 
Neben ehrenamtlich Tätigen in den beiden Ehrenamtsinitiati-
ven „Netzwerk Angekommen“ und „Ich bin dabei“ waren Ver-
treter von Feuerwehr, DLRG und dem Gesangverein Fehl-
Ritzhausen der Einladung gefolgt.

 Foto: Landtag Rheinland-Pfalz

Karsten Lucke begrüßte als Hausherr neben der Mainzer 
Delegation auch Bürgermeister Andreas Heidrich und die 
Beigeordnete Eva Ehrlich-Lingens, die die Organisation des 
Treffens vor Ort übernommen hatte, sowie den Ehren-
amtskoordinator der Verbandsgemeinde Frank Uhr. Leider 
musste die Teilnehmerzahl aufgrund der Covid-19-Pandemie 
beschränkt werden, und die Probleme in Corona-Zeiten 
waren dann auch Schwerpunkt-Thema der Vorstellungs-
runde und der sich anschließenden lebhaften Diskussion.
Nach einem Dank an Karsten Lucke und einer kurzen Begrü-
ßung der Anwesenden bat Landtagspräsident Hendrik Hering 
Eva Ehrlich-Lingens mit der Vorstellungsrunde zu beginnen. 
Die Beigeordnete stellte die Gesprächsteilnehmer kurz vor 
und betonte, dass gerade in der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg ehrenamtliches Engagement groß geschrieben 
würde. 
Deshalb war es gar nicht so einfach, diese Diskussionsrunde 
zusammenzustellen. In „normalen Zeiten“ hätte man leicht 
eine weitaus größere Zahl an Ehrenamtler*innen begrüßen 
können. Jede Gemeinde der Verbandsgemeinde habe zahl-
reiche Projekte, in denen sich Menschen ehrenamtlich enga-
gierten und die häufig gehörte Behauptung, im Westerwald 
sei nichts los, ließe sich locker widerlegen.
Darauf ist auch Bürgermeister Andreas Heidrich sehr stolz 
und er betont, dass es für die Verbandsgemeinde und ihre 
Gremien selbstverständlich sei, ehrenamtliches Engagement 
vielfältig zu unterstützen. Da die These gelte „Ehrenamt 
braucht Hauptamt“, habe man einen Ehrenamtskoordinator 
eingestellt.
Das „Netzwerk Angekommen“, gegründet im Jahr 2015 als 
Anlaufstelle für asylsuchende Menschen, wurde von Hans 
Ehrlich vorgestellt. Neben dem Angebot eines Sprach- und 
Orientierungskurses sowie der Sprechstunden für Hilfen im 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Sozialdemokratische Partei Deutschlands, 
Gemeindeverband Bad Marienberg

SPD-Gemeindeverband und SPD-VG-Ratsfraktion 
tagen in Nistertal: 
Politik wird nicht nur im Wahlkampf gemacht!
Nun ist die neue Wahlperiode in der Verbandsgemeinde gut 
über ein Jahr alt und die SPD in der VG Bad Marienberg hat 
sich richtig ins Zeug gelegt. 
In den vergangenen 14 Monaten nach der Konstituierung 
des Verbandsgemeinderates ist die SPD durch viele gute Ini-
tiativen und Ideen für unsere Heimat aufgefallen. 
Auf SPD-Anträge hin wurden unseren Feuerwehrmännern 
und Feuerwehrfrauen Dankesgutscheine für die schweren 
Einsätze zugesprochen, das Projekt Digitale Dörfer wurde 
gestartet, die Gemeindeschwester Plus wurde beantragt 
ebenso wie ein Freiwilligentag, der 2021 stattfinden soll. Im 
Hinblick auf die schlimme Situation in unserem Wald wurden 
Waldbrandkörbe für unsere Feuerwehren angeregt wie auch 
eine Spenden- und Sensibilisierungsaktion für unseren Wald 
angestoßen. Die gute Bundesförderung für das Freibad 
Unnau, vermittelt durch die SPD-Bundestagsabgeordnete 
Gabi Weber, rundet das SPD-Engagement ab. 
Und das sind nur die eigenen Projekte, die neben den 
umfänglichen Projekten aus der Verwaltung heraus aktiv 
politisch begleitet wurden.
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Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

■■ Wir gratulieren
Am 3. November 2020 vollendet

Frau Ursula Andres
ihr 92. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

■■ Zusatztermin zur 87. Wäller Vollmondnacht
am Freitag, 13. November 2020 
im Wildpark Hotel Bad Marienberg:
„Sherlock Holmes: 
Der zweite Fleck - Kriminalgeschichte von Conan Doyle“

Sherlock Holmes und Dr. Watson - wer kennt sie nicht, die bei-
den brillanten Meisterdetektive? Im spätviktorianischen London 
löst der ebenso geniale wie eigenwillige Gentleman mit Pfeife 
und Tweedmütze, unterstützt von seinem treuen Freund Wat-
son, selbst die mysteriösesten Fälle, mitunter zum Leidwesen 
der Polizei, die sich andererseits oft genug hilfesuchend an ihn 
wendet. So auch in dieser ebenso rätselhaften wie gefährlichen 
Angelegenheit. Ein Brief mit äußerst brisantem Inhalt ist ver-
schwunden, was für helle Aufregung auf höchster Ebene sorgt 
- wehe, wenn das Schreiben in falsche Hände gerät!
Die schier ausweglose Situation ist jedoch nur ein Ansporn 
für den analytischen Scharfsinn und die Kombinationsgabe 
des Privatdetektivs, der den Fall zusammen mit seinem 
Freund auf überraschend originelle Art zu Ende bringt…
Spannendes Krimivergnügen auf hohem Niveau!
Die Geschichte wird musikalisch vom Shamrock Duo 
umrahmt und durch Bildprojektionen von Rolf Henrici ergänzt.
Das Team des Wildparkhotels sorgt für das leibliche Wohl 
der Gäste. Beginn der Veranstaltung ist 20.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Künstler wird 
gebeten.
Die „Wäller Vollmondnächte“ finden in Zusammenarbeit mit der 
Touristeninformation Bad Marienberg statt (Tel.: 02661/7031)
Platzreservierungen bitte unter Tel.: 02661/20329 (Fuhs/Henrici, 
auch Anrufbeantworter) oder Email: inkunabel@gmx.de

Alltag ist das Netzwerk auch Anlaufstelle für die Ehrenamt-
ler, die sich als Paten und Patinnen für geflüchtete Men-
schen einsetzen. Zur Zeit bestehe aufgrund der Corona-Pan-
demie nur noch nach Anmeldung die Sprechstunde von 
Michael Schwarzer im „Treffpunkt Alter Bahnhof“. Alle weite-
ren Planungen lägen „auf Eis“.
Die Ehrenamtsinitiative „Ich bin dabei“ war vertreten durch 
die Kümmererin des Projektes „Bürgerbus - Bürger fahren 
für Bürger“ Marlies Kespe. Mit dem seit 2018 im Gebiet der 
Verbandsgemeinde fahrenden Bürgerbus sollen in erster 
Linie ältere Mitbürger*innen befördert werden, denen auf-
grund von alters- oder krankheitsbedingten Beeinträchtigun-
gen die Nutzung des Öffentlichen Personen-Nahverkehrs 
(ÖPNV) nicht mehr möglich ist. Marlies Kespe wies unter 
anderem darauf hin, dass die Benutzung des Busses auch 
als Mittel zur Kommunikation dienen solle, um einer Verein-
samung im Alter entgegenzuwirken. Bedingt durch Corona 
musste der Bus allerdings vier Monate lang die Beförderung 
einstellen, da die geforderten Hygienemaßnahmen nicht ein-
gehalten werden konnten. Inzwischen läuft er unter Corona-
Bedingungen wieder.
Landtagspräsident Hering bezeichnete dieses Projekt als 
„Leuchtturm-Projekt“. Welche anderen Projekte der Initiative 
„Ich bin dabei“ die Corona-Pandemie überdauern, wird eine 
Bestandsaufnahme nach dieser Ausnahmezeit zeigen.
Der Vorsitzende des Gesangvereins Fehl-Ritzhausen e.V., 
Dominik Wehr, beklagte die starken Einschränkungen beim 
Singen in Chören. Im März 2020 habe die letzte reguläre 
Chorprobe aller Chorgruppen stattgefunden. Der damals 
verordnete Lockdown hatte die Vereinstätigkeit fast vollstän-
dig zum Stillstand gebracht. Mittlerweile liefen die Proben mit 
ausreichendem Abstand zwar wieder, aber die Beteiligung 
sei noch sehr verhalten. Am härtesten habe die Absage 
sämtlicher Großveranstaltungen, unter anderem der Kirmes, 
den Verein in eine finanzielle „Schieflage“ gebracht. Mit einer 
Spendenaktion konnte man die größten finanziellen Löcher 
für den Moment stopfen, aber man könne nicht vorhersagen, 
wie es in 2021 weitergehen solle.
Ähnliche Probleme schilderte der Wehrleiter der Freiwilligen 
Feuerwehr in Bad Marienberg, Klaus Groß. Ende März 2020 
wurde der reguläre Dienstbetrieb der Feuerwehren, Jugend-
feuerwehren und Vorbereitungsgruppen mit Ausnahme des 
Einsatzdienstes bis auf weiteres eingestellt. Lockerungen 
der Einschränkungen kamen nur sehr zögerlich, so Klaus 
Groß. Ab Mai wurden Übungen in Kleinstgruppen von höchs-
tens vier Personen erlaubt, im Juni danach Übungsgruppen 
mit höchstens neun Personen. 
Immer noch fehlte bei diesen kleinen Gruppierungen die 
Übung des Zusammenwirkens aller bei einem Einsatz nöti-
gen Handgriffe. Endlich zu Beginn des Septembers konnte 
der reguläre Dienstbetrieb wieder aufgenommen werden, 
wobei Gemeinschaftsübungen mehrerer Einheiten immer 
noch nicht durchgeführt werden dürfen. Die Jugend- und 
Bambini-Feuerwehren können zwischenzeitlich den Ausbil-
dungsbetrieb wieder aufnehmen. 
Klaus Groß bedauerte allerdings, dass alle kameradschafts-
pflegerischen Veranstaltungen und Tätigkeiten noch immer 
nicht erfolgen dürften.
Der Vorsitzende der Bad Marienberger Gruppe der Deut-
schen Lebensrettungs-Gesellschaft (DLRG), Günter Thiede 
wies auf die folgenden Corona-bedingten Ausnahmezu-
stände hin: 
Um die Ausbreitung des Corona-Virus zu verlangsamen 
sei das Marienbad zur Zeit geschlossen, so dass aktuell 
keine Schwimmausbildung möglich sei. Leider wurde 
der Ausbildungsbetrieb nicht wie erhofft nach den Som-
merferien wieder aufgenommen. Vermutlich werde die 
Ausbildung nur in einem sehr eingeschränkten Umfang 
wieder aufgenommen werden können.
Landtagspräsident Hendrik Hering zeigte sich sehr beein-
druckt von der breit gefächerten Vielfalt an ehrenamtli-
chen Aktivitäten und versprach zu versuchen, in Mainz 
für die aufgezeigten Probleme Lösungen zu finden.
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5. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Pachtangelegenheiten
8. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
9. Bekanntgaben aus dem nichtöffentlichen Teil
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur begrenzte 
Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (Tel. 
02661/3111 oder per Mail an stadt@badmarienberg.de).
Wir empfehlen das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung.

Sabine Willwacher,Stadtbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ TC Bad Marienberg
Freiluftsaison 2020 beendet
Arbeitskleidung und Schubkarren anstelle des Tennisschlä-
gers - so erschienen am Samstag, 17.10.20 die fleißigen 
Helfer des TC Bad Marienberg auf der Tennisplatzanlage, 
um die Tennisplätze samt Clubhaus wie jeden Spätherbst 
„winterfest“ zu machen.

Froh, dass man im Gegensatz 
zu manch anderen Sportarten 
trotz der Corona-Pandemie 
dem geliebten Sport bereits 
ab Mai nachgehen konnte, bli-
cken die Spielerinnen und 
Spieler des TC Bad Marien-
berg auf eine gelungene Frei-
luftsaison 2020 zurück.

Das Tennisspiel unter freiem, oft strahlend blauen Himmel 
werden viele Akteure zwar bis zum nächsten Jahr vermis-
sen, aber viele Spieler*innen werden wie jedes Jahr ihr Spiel 
in die Tennishalle Zinhain verlagern, die in den Wintermona-
ten eine beliebte Alternative ist.
Alle Infos rund ums Tennisspielen in der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg erhalten Sie von Karlheinz Engel (Handy: 
0160-97066778), www.tc-bad-marienberg.de und Cheftrai-
ner Armin Ruthardt (Handy: 0177-65834349), www.taw.s2t.
de oder Sie schreiben eine Mail an: info@tc-bad-marienberg.

■■ TuS Bad Marienberg
SG Basalt - TuS Bad Marienberg  .........................  0:4 (0:3)
Derbysieg auf Ritzhäuser Asche
Verdient gewinnt unsere TuS 4:0 in Fehl-Ritzhausen.
Schon in der 15. Minute konnten wir nach einem Standard 
durch unsere Nummer 19, Deniel Galas, in Führung gehen. 
Danach erhöhten wir den Druck und konnten nach 28 Minu-
ten durch unseren Stürmer, Daniel Siebel, auf 0:2 erhöhen. 
Die SG Basalt versuchte nochmals ins Spiel zu kommen, 
doch in der 39. Minute schlugen wir erneut zu und konnten 
dank Daniel Siebel unsere Führung auf 0:3 ausbauen. Nach 
der Pause machte die SG Basalt viel Druck, doch konnte 
den dringend benötigten Anschlusstreffer nicht erzielen. So 
kam es wie es kommen musste und wir erzielten kurz vor 
Schluss das 0:4. Unser Torschütze Waldemar Funk wurde 
dabei stark von Daniel Siebel in Szene gesetzt. Kurz danach 
ertönte der Schlusspfiff und unsere TuS geht verdient als 
Derby-Sieger vom Platz.
Es spielten: 1 C. Benner; 3 A. Alawad; 4 M. Jung; 6 F. Pajaziti; 
7 O. Bese (C); 9 P. Schulz; 11 D. Siebel; 12 C. Geis; 13 V. 
Sothiraja; 18 A. Miljkovic; 19 D. Galas.
Eingewechselt wurden: 8 W. Funk für 6 F. Pajaziti; 17 L. 
Weber für 13 V. Sothiraja; 15 K. Trifonov für 7 O. Bese.
Die nächsten Spiele:
SSV Hattert II - TuS Bad Marienberg II, Sonntag den 01.11. 
um 12:00 Uhr in Hattert auf dem Rasenplatz

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Stadtrates Bad Marienberg

Der Stadtrat der Stadt Bad Marienberg wird zu einer Sitzung 
auf Montag, 2. November 2020, 18:30 Uhr in die Stadthalle Bad 
Marienberg, Kirburger Straße 2, Bad Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Verpflichtung eines nachgerückten Ratsmitgliedes
2. Jahresabschluss der MarienBad GmbH für das Jahr 2019
3. Gesellschaftervertrag MarienBad GmbH
4. Änderung der Hauptsatzung
5. Jahresabschluss 2019

a) Bericht des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungs-
ausschusses
b) Übertragung von Haushaltsermächtigungen von 
2019 nach 2020
c) Feststellung des Jahresabschlusses 2019
d) Beschluss über die Entlastung der Stadtbürgermeis-
terin und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beige-
ordneten

6. Haushalt 2021
Beratung und Beschlussfassung über die Steuerhebe-
sätze für das Haushaltsjahr 2021

7. Auftragsvergaben
a) Fußboden Kita Pestalozzistraße
b) Sanitäranlagen Kita Pestalozzistraße
c) Fußboden Kita Zinhain
d) Ingenieurleistungen Ausbau Wildparkstraße

8. Nachwahl von Ausschüssen
9. Kenntnisgaben/Verschiedenes
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur begrenzte 
Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (Tel. 
02661/3111 oder per Mail an stadt@badmarienberg.de).
Wir empfehlen das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Stadtrates Bad Marienberg

Der Stadtrat der Stadt Bad Marienberg wird zu einer Sitzung auf 
Dienstag, 3. November 2020, 18:30 Uhr in die Stadthalle Bad 
Marienberg, Kirburger Straße 2, Bad Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Vertragsangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung 
zur Übertragung von Netzbestandanteilen von der evm 
auf die Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG im 
Rahmen des bestehenden Pachtvertrags 
(Stromkonzessionsvertrag)

2. Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der 
Verkehrsanlage „Finkenweg“ 
(Gemarkung Bad Marienberg, Flur 11, Flurstück 71/2 
und Flur 12 Flurstücke 3/15 und 3/9)
a) Widmung der Verkehrsanlage
b) Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung 
des Ausbauprogrammes
c) Festsetzung des Anteils der Stadt an den Aufwendungen

3. Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der 
Verkehrsanlage „Steinweg“ (Gemarkung Bad Marien-
berg, Flur 11, Flurstück Nr. 63 teilweise)
a) Widmung der Verkehrsanlagen
b) Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung 
des Ausbauprogrammes
c) Festsetzung des Anteils der Stadt an den Aufwendungen

4. Städtebauliche Erneuerung/Städtebauförderung
Sonderprogramm „Investitionspakt zur Förderung von 
Sportstätten“
a) Einreichung von Projektvorschlägen 2021 bis 2024
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■■ Schlechte Nachrichten  
für alle anstehenden Feierlichkeiten, 
vor allem für die Kinder des Dorfes

Aufgrund der aktuellen Coronazahlen können wir leider 
weder den St. Martins-Umzug noch die Nikolausfeier durch-
führen, das tut mir, besonders für die Kinder, sehr leid. Wir 
wollen aber das Beste daraus machen, deshalb haben wir 
uns Gedanken gemacht, wie wir euch vielleicht doch eine 
kleine Freude bereiten könnten.
St. Martin:
Die Familien des Dorfes können per E-Mail (og-dreisbach@
web.de) oder anhängendem Abschnitt bis 06.11.2020 die 
Anzahl der Brezeln bestellen, die sie gerne haben möchten. 
Der Preis für pro Brezel beträgt 1,- €.
Am Freitag, den 13.11.2020, können diese dann in der Zeit 
von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr vor dem DGH abgeholt wer-
den (so müssen keine Anwesenheitslisten ausgefüllt wer-
den). Bitte bringt das Geld für eure Brezeln abgezählt mit, wir 
stellen eine Dose auf, wo dieses eingeworfen werden kann.
Wenn die Kinder möchten, können sie mit ihren Laternen 
zum Abholen der Brezeln mitkommen.
Als Idee für alle Familien:

Wie wir von St. Martin gelernt haben, macht 
Teilen glücklich. Daher lade ich alle Kinder 
dazu ein - teilt euer Laternenlicht mit anderen.
Hängt dazu am Abend des 13.11.2020 eure 
leuchtende Laterne gut sichtbar für alle ins 

Fenster, so bringen wir Dreisbach zum Leuchten und alle 
Gemeindemitglieder können sich beim Spaziergang durch`s 
Dorf an den bunten Laternen erfreuen. Auch die Familien, 
die keine oder schon große Kinder haben, dürfen natürlich 
gerne mitmachen.
Seniorenfeier:
Liebe Senioren und Seniorinnen von Dreisbach,
da sich ein besonderes Jahr dem Ende zuneigt, müssen wir 
Ihnen leider mitteilen, dass eine Seniorenfeier, wie in den 
vergangenen Jahren, nicht stattfinden kann.
Wir, d.h. der Gemeinderat, möchten Ihnen trotzdem einen 
Weihnachtsgruß in Form von Kuchen und Wein schicken.
Wer von Ihnen Interesse daran hat, kann sich bis 13.11.2020 
entweder mit unten anhängendem Abschnitt (bitte in den 
Briefkasten am Dorfgemeinschaftshaus einwerfen) oder per 
Telefon (Andrea Theis - Tel.: 02661 - 40353- auch bitte auf 
den Anrufbeantworter sprechen oder bei
Andreas Heidrich - Tel.: 02661- 8959) für den Weihnachts-
gruß anmelden.
Das Präsent bringen wir Ihnen am 28.11.2020 zwischen 
14:00 Uhr und 14.30 Uhr an die Haustür.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Nikolaus:
Die Suche nach dem Nikolaus muss leider 
ebenfalls ausfallen, stattdessen können 
Nikolaustüten am 05.12.2020 zwischen 
17:00 Uhr und 18:00 Uhr ebenfalls vor dem 
Dorfgemeinschaftshaus abgeholt werden.

Abschnitte zum Abtrennen:

TuS Bad Marienberg - SG Langenhahn/Rothenbach, Sonntag 
den 01.11. um 15:00 Uhr in Marienberg auf dem Rasenplatz
Wir freuen uns über jede Unterstützung!

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

■■ St. Martin
In diesem Jahr muss leider die Veranstaltung „St. Martin“ aus 
Corona-Gründen ausfallen.
Die Auflagen, Abstandsgebot von 1,5 m, Maskenpflicht, Kon-
takterfassung und Hygieneauflagen können von Seiten der 
Ortsgemeinde nicht gewährleistet werden.
Aus diesem Grund war aus Sicht der Ortsgemeinde, in Ver-
antwortung gegenüber der Bevölkerung, leider keine andere 
Entscheidung zu treffen.
Ich hoffe auf Euer Verständnis.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

■■ Service für die Einwohner
Die Ortsgemeinde hat sich dem Rats- und Bürgerinformati-
onssystem der Verbandsgemeinde Bad Marienberg ange-
schlossen.
Hier können Sie über das Internet schon sehr oft am nächs-
ten Tag das Ergebnis der Gemeinderatssitzung erfahren.
An diese Seite kommen Sie, wenn Sie nachfolgendes Ver-
fahren verwenden:
1. auf der Internetseite folgendes eingeben: www.bad-mari-

enberg.de
2. auf der linken Seite die Rubrik Gemeinden-und Bürger-

service anklicken und dann das Blatt hochscrollen und die 
Rubrik Rats- und Bürgerinformationssystem anklicken,

3. auf der folgenden Seite Kalender anklicken, die Seite 
hochscrollen bis zu dem Datum, an dem die Gemeinde-
ratssitzung erfolgte.

4. das Vergrößerungsglas anklicken,
5. auf der Seite das Protokoll anklicken und schon sind sie 

über den Verlauf der Sitzung informiert.
Natürlich können Sie auch weiterhin im Bekanntmachungs-
kasten am Dorfgemeinschaftshaus sowie im Wäller Blätt-
chen das Protokoll lesen. Wenn Sie sich über die Sachge-
biete der Verbandsgemeindeverwaltung informieren wollen, 
dann sind sie über diese Homepage der VG gut informiert.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ..............................................................  0170 3400678
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

St. Martin:

Familie:________________________________________

wohnhaft in Str.: ________________________________

bestellt ___________ Brezeln zum Preis von 1,-€/Brezel.

_____________________________________________
Unterschrift

Diesen Abschnitt bitte bis zum 06.11.2020 in den Briefkas-
ten am Dorfgemeinschaftshaus einwerfen. Danke



Wäller Blättchen 12 Nr. 44/2020

Öffentliche Bekanntmachung
Verbandsgemeinde Bad Marienberg
Eigenbetrieb - Wasserversorgung - Abwasserbeseitigung
■■ Öffentliche Bekanntmachung  
der Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg

über die Herstellung von Straßenleitungen für die Was-
serversorgung und Abwasserbeseitigung gemäß § 9 der 
allgemeinen Wasserversorgungssatzung sowie § 15 der 
allgemeinen Entwässerungssatzung der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg
Die Straßenleitungen für die Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung im Bereich des Bebauungsplanes „Breite 
Bitz II“ in der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen sind seit dem 
15.10.2020 betriebsbereit. Folgende Grundstücke können ab 
diesem Zeitpunkt an die Leitungen angeschlossenen werden:
Gemarkung Fehl-Ritzhausen

Flur Flurstück Nr. Grundstückslage
12 215 Auf der Port 1
12 214 Auf der Port 3
12 199 Auf der Port 4
12 211 Auf der Port 5
12 200 Auf der Port 6
12 208 Auf der Port 7
12 203 Auf der Port 8
12 206 Auf der Port 9

Ein Anschluss der Grundstücke darf nur mit Genehmigung 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg erfolgen. Die ent-
sprechenden Anträge sind mindestens einen Monat vor der 
beabsichtigten Herstellung der Anschlüsse zu stellen.
Mit der Inbetriebnahme der Straßenleitungen ist für alle 
Grundstücke, die an diese Leitungen angeschlossen werden 
können, unabhängig von deren tatsächlicher Nutzung, die 
Pflicht zur Zahlung einmaliger und wiederkehrender Beiträge 
entstanden. Die endgültige Abrechnung der einmaligen Bei-
träge erfolgt in Kürze.
Bad Marienberg, 29.10.2020   Sabine Schlosser
Verbandsgemeindewerke   Kaufm. Werkleiterin

■■ Brennholzbestellung 2020/2021
Im kommenden Winter wird im Gemeindewald Fehl-Ritzhau-
sen wieder Brennholz eingeschlagen. Für die Bürger der 
Gemeinde wird Brennholz in folgender Form bereitgestellt:
Selbstwerberbrennholz gerückt in langer Form
Laubholz (Hartholz) zum Preis von 50 € je Festmeter
Abgabe von Losen mit einer Größe von - ca. 3,5 fm
Die Abgabe von Selbstwerberbrennholz setzt die Abgabe 
einer Erklärung zur Sachkunde im Umgang mit der Motorsäge 
und zum Haftungsausschluss voraus. Diese Erklärung ist bei 
der Bestellung im Gemeindebüro persönlich abzugeben.
Bestellungen sind während der üblichen Sprechstunden (frei-
tags von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr) im Gemeindebüro möglich.
Anmeldeschluss: 27.11.2020
Verspätete Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Die Vergabe des Brennholzes erfolgt wie in der Vergangenheit 
in Form einer Verlosung im Frühjahr 2021 durch den Förster.
Der Vergabetermin wird im Wäller Blättchen bekanntgeben.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Diesen Abschnitt bitte bis 13.11.2020 in den Briefkasten am 
Dorfgemeinschaftshaus einwerfen. Danke.

■■ Allerheiligen Friedhofgang
Dieser findet, wie schon geschrieben, am Sonntag, den 
01.11.2020, um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Dreisbach statt.
Bitte achten Sie auf die Mindestabstände!

■■ Schließung Grünmüllcontainer
Der Grünmüllcontainer wird, wie schon bekannt gegeben, für 
dieses Jahr am 30.10.2020 zum letzten Mal geleert, danach 
geht er in „Winterschlaf“.

■■ Der Spielplatz ist wieder geöffnet
„Was lange währt, wird endlich gut“… dieses Sprichwort fin-
det auch hier Anwendung.
Endlich ist es so weit, der Spielplatz am Helleweg ist wieder 
geöffnet und kann mit all seinen neuen Spielgeräten wieder 
bespielt werden. Der Bauhof mit seinen Helfern war in den 
letzten Tagen noch sehr fleißig und hat Hackschnitzel ver-
teilt, so, dass jetzt alles wieder schön ist.

■■ Betreten des Waldes / Spaziergänge und 
Radfahren im und durch den Wald

Liebe Spaziergänger und Radfahrer,
grundsätzlich ist das Betreten des Waldes nicht verboten. 
Wichtig ist in der momentanen Situation (durch das massive 
Baumsterben) allerdings, dass jeder mit „offenen Augen und 
Ohren“ durch Waldgebiete geht / fährt. Es ist außerdem nicht 
erlaubt, sich außerhalb der vorhandenen Wege zu bewegen. 
Das Betreten des Waldes erfolgt auf eigene Gefahr.

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters  
Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, 
Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

■■ St. Martin in Fehl-Ritzhausen / Mini-Version
Der diesjährige St.-Martins-Zug findet am Mittwoch, den 
11.11.2020, statt.
Aufgrund der aktuellen Pandemielage dürfen in diesem Jahr 
lediglich die Kinder aus dem ortsansässigen Kindergarten / 
ohne Eltern an dem Laternenspaziergang teilnehmen.
Begleitet wird das stark reduzierte Event durch die Erziehe-
rinnen des Kindergartens, wenigen Mitgliedern des Gemein-
derates sowie unserem Pfarrer Peter Wagner.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Seniorenfeier:

Ich /Wir möchten den Weihnachtsgruß der Ortsgemeinde 
Dreisbach bestellen.

Name: ________________________________________

Anzahl Personen: _______________________________

Straße: _______________________________________
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Gemeinderats

Ratssitzung am Dienstag, 10. November 2020, 
19.30 Uhr im DGH-Saal
Die Damen und Herren des Gemeinderates und interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sitzung herz-
lich eingeladen.
Tagesordnungspunkte:
Öffentlicher Teil
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2019
2. Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeisters 

und der Beigeordneten, sowie des Bürgermeisters der 
Verbandsgmeinde und der Beigeordneten.

3. Festlegung der Steuerhebesätze
4. Rat- u. Bürgerinformationssystem
5. Vertrag zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von 

Gemeindestraßen, Wegen u. Plätzen
6. Informationen von Revierleiter Herrn Otmar Esper
Nichtöffentlicher Teil:
7. Grundstücks-Angelegenheit

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 10
Telefon montags bis freitags 
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ......................................  02661 4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
vom 22.10.20

(weiterer Bericht folgt)
Unter anderen Tagesordnungspunkten beschäftigte sich der 
Gemeinderat in seiner letzten Sitzung mit der Planung von 
Veranstaltungen. Die Situation ist für uns alle nicht leicht. 
Einerseits will der Gemeinderat natürlich, dass wir Hardter 
möglichst wieder zu dem für uns alle so wichtigen aktiven 
Dorfleben zurückfinden. Auf der anderen Seite steigen die 
Corona-Fallzahlen gerade in besorgniserregende Höhen und 
wir wollen keinesfalls Bürgerinnen und Bürger durch die Teil-
nahme an Veranstaltungen in irgendeiner Weise gefährden. 
Wir denken aber, dass wir gute Lösungen gefunden haben, 
die unsere Gemeinschaft wieder etwas beleben können - 
wenn auch nicht ganz in der gewohnten Art und Weise.
Waldaktionstag
Ab sofort bitten wir Euch, Bucheckern, Eicheln und Wal-
nüsse zu sammeln, um diese möglichst noch im Herbst „aus-
zusäen“. Hierzu wird die Gemeinde gemeinsam mit dem Hei-
mat- und Verkehrsverein Hardt einen „Waldaktionstag“ 
veranstalten. Wir hoffen, dass möglichst viele Bürgerinnen 
und Bürger mitmachen! Das „Saatgut“ soll möglichst aus der 
Gemeinde kommen. Wir haben uns gegen eine zentrale 
Sammelstelle entschieden, da es sinnvoller ist, wenn jeder 
selbst seine Eicheln, Bucheckern und Walnüsse trocknet 
bzw. aufbewahrt. Große Mengen neigen leider zum Schim-
meln. Natürlich werden wir auch unseren Revierleiter Jochen 
Panthel mit seinen forstlichen Fachkenntnissen einbeziehen 
und hoffen, dass er uns nützliche Tipps zu guten Standorten 
und dem besten Vorgehen geben kann.
Also: los geht’s mit dem Sammeln! Über das weitere werden 
wir an dieser Stelle bzw. im Heimat- und Verkehrsverein / der 
Info-App informieren.

Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Regelungen in „Corona Zeiten“
Die Veröffentlichungen von offizieller Seite zeigen ein 
besorgniserregendes Ausbreiten des Infektionsgeschehens 
in Deutschland, so auch hier bis in die Kreise Altenkirchen 
und Westerwald. In Reaktion darauf und in Verantwortung 
gegenüber unseren Mitbürgern*innen haben wir die Rege-
lungen für unsere öffentlichen Einrichtungen angepasst. Für 
die restriktive Vorgehensweise bitte ich um Verständnis bei 
der Bürgerschaft. Dafür an dieser Stelle bereits mein herzli-
cher Dank!
Im Einzelnen gelten ab sofort:
Bürgerhaus
Die Einrichtung wird bis auf Weiteres geschlossen und steht 
demzufolge für Familienfeiern u.Ä. nicht zur Verfügung.
Jugendraum
Bleibt bis auf Weiteres geschlossen.
Sportplatzgebäude
Bleibt bis auf Weiteres geschlossen.
Sprechstunde Ortsbürgermeister
Diese findet wie bisher dienstags von 19 - 20 Uhr im Büro 
des Bürgerhauses statt. Sorgen Sie bitte dafür, dass bei per-
sönlicher Vorsprache die geltenden Hygienevorschriften, ins-
besondere das Tragen des Mund- und Nasenschutzes und 
das Abstandsgebot zu beachten ist. Vielen Dank dafür!
Es bleibt abzuwarten, wie sich das Infektionsgeschehen in 
nächster Zeit entwickelt. Wir sollten gemeinsam darauf hof-
fen, dass die Bevölkerung durch ein verantwortungsvolleres 
Verhalten - als zuletzt - dazu die Basis schafft, die Pandemie 
in Deutschland und damit auch hier in unserem engen 
Umfeld, wieder in Griff zu bekommen. Wenn uns das gelin-
gen sollte, werden Regelungen auch wieder „gelockert“ und 
die Benutzung gemeindlicher Einrichtungen wieder erlaubt 
sein können. Bis dahin sollten wir in diesen ungewöhnlichen 
Zeiten die nötige Geduld aufbringen!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Sammlung  
„Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge“

Ich möchte daran erinnern, dass der Landesverband Rhein-
land-Pfalz des Volksbundes im Zeitraum 31.10. bis 
25.11.2020 wieder eine Haus- und Straßensammlung durch-
führt. Bekanntlich sorgt die mehr als 100 Jahre alte gemein-
nützige Einrichtung dafür, dass die Grabanlagen für die 
gefallenen Soldaten und zivilen Kriegsopfer im Ausland 
errichtet und gepflegt werden. Den Toten werden so ihre 
Namen zurückgegeben und sie erhalten würdige Gräber, die 
zudem eindringlich zum Frieden mahnen.
Die Sammlung übernehmen einmal mehr die Soldatinnen 
und Soldaten der Alsberg Kaserne Rennerod, werden damit 
auch in Großseifen wieder unterwegs sein. Bitte unterstützen 
Sie die lobenswerte Aktion mit Ihrer Spende. Dafür danke ich 
Ihnen im Namen des Volksbundes bereits an dieser Stelle.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com
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Der Gemeinderat wird dieses Jahr im Auftrag von St. Martin 
süße Brezeln zu den Kindern bringen.
Damit wir auch an eurem Haus Halt machen, bitten wir Euch 
um zwei Dinge:
1. Schreibt bis zum 05.11.20, 20:00 Uhr eine Mail an  

St-Martins-Liste@gmx.de mit Namen, Adresse und 
Anzahl der Kinder. Ihr erhaltet eine „Abwesenheitsnotiz“, 
die Euch den Eingang der Mail bestätigt.

2. Wir würden uns freuen, wenn Eure Kinder eine Laterne 
vor die Tür stellen würden, am besten natürlich selbst 
gebastelt.

Wir werden die Brezeln an die Tür hängen. Die Übergabe 
erfolgt also kontaktlos am späteren Nachmittag bis in den 
Abend hinein.
Die Daten, die ihr sendet werden einzig für diese Aktion in eine 
Liste eingetragen, damit wir den Überblick behalten. 
Nach St. Martin werden die Daten / Liste und E-Mails gelöscht.

Anja Beul
für den Gemeinderat

■■ Weihnachtswichteln in Hardt
Ich möchte gerne mitmachen und Weihnachtswichtel für eine 
auszulosende Person werden. 
Für diesen „Wichtelpartner“ packe ich ein Päckchen im Wert 
von ca. 10 €, das ich ihm/ihr möglichst an Heiligabend (auf 
jeden Fall aber vor den Feiertagen) bringe. 
Mit der Weitergabe meiner Daten an meinen eigenen „Wich-
telpartner“ bin ich einverstanden.

Dorfladen
Da Ende des Jahres der Mietvertrag ausläuft, wird der Dorf-
laden am 11.12. zum letzten Mal an seinem alten Standort 
öffnen. Am 12.12. werden wir ins neue Gebäude umziehen. 
Gemäß dem Motto: „Viele Hände, schnelles Ende!“ hoffen 
wir auf zahlreiche freiwillige Helfer! Bitte merkt Euch den Ter-
min schon mal vor.
Der erste Dorfladen in den neuen Räumlichkeiten findet am 
18.12.2020 statt. Weitere Infos folgen an dieser Stelle.
Seniorenfeier
Eine Seniorenfeier kann dieses Jahr nicht stattfinden. Das 
bedeutet aber nicht, dass die Senioren „leer ausgehen“ - im 
Gegenteil. Wir verraten nichts - aber es hat etwas mit dem 
Nikolaus zu tun!
Nikolaus
Traditionell bringt der Nikolaus Kindern am Vorabend seines 
Namenstages Geschenke vorbei. Das wird er dieses Jahr 
auch in Hardt machen. Damit der Nikolaus Bescheid weiß, 
wo er hinkommen soll, werden wir seine Adresse zwecks 
Anmeldung ca. 14 Tage vor dem Nikolaustag veröffentlichen.
Volkstrauertag
Der Volkstrauertag wird dieses Jahr im Außenbereich des 
Friedhofes stattfinden. Die Halle werden wir leider nicht nut-
zen können. Wir hoffen auf einigermaßen gutes Wetter. Auch 
hierzu laden wir nochmals separat ein.
Handarbeitskreis
Wenigstens das Handarbeiten ist auch unter Coronabedin-
gungen - so zumindest zum Stand des Schreibens dieses 
Artikels - unproblematisch. Wir kommen mit Maske bis zum 
Platz, sitzen mit genügend Abstand und lüften regelmäßig 
durch. Getränke bringt jeder selbst mit, das Treffen wird 1,5 
Stunden dauern.
Los geht es am 4.11. um 20.00 Uhr in der ehemaligen Leh-
rerwohnung im Dorfgemeinschaftshaus.
Das Frauenfrühstück ist leider nach wie vor nicht durchführ-
bar und auch die geplante offizielle Einweihung des Dorfge-
meinschaftshauses muss noch warten.
Liebe Hardterinnen und Hardter,
der Gemeinderat hat es sich mit diesen Entscheidungen 
nicht leicht gemacht. Wir hätten alle sehr, sehr gerne unsere 
liebgewonnenen Feste wie jedes Jahr gefeiert und wir hätten 
uns auch von Herzen gewünscht, dass unsere Kinder ihre 
Veranstaltungen bekommen, die so wichtig für sie sind und 
im Lauf der Zeit zu den Erinnerungen werden, die unsere 
Kindheit so schön und besonders gemacht haben. Wir haben 
aber entschieden, dass wir es keinesfalls riskieren wollen, 
durch eine unbedachte Handlung die Gesundheit - oder 
sogar das Leben - auch nur eines einzigen Gemeindemit-
glieds in Gefahr zu bringen.
Ich bitte Euch herzlich, diese Entscheidungen mitzutragen 
und auch um Euer Verständnis. Wir hoffen, dass wir im kom-
menden Jahr wieder die Feste feiern können, wie sie fallen!

■■ Aktuelle Corona-Regelungen
Ich wurde darum gebeten, die aktuellen Corona-Regeln 
jeweils im Blättchen zu veröffentlichen. 
Das ist jedoch so gut wie unmöglich, da nahezu wöchentlich 
Änderungen eintreten - abhängig von den Fallzahlen mitun-
ter sogar noch häufiger - und zwischen Erstellung eines Arti-
kels und der Veröffentlichung meist mehr als eine Woche 
Zeit liegt. Wer sich dafür interessiert, schaut bitte auf der 
Seite www.corona.rlp.de, dort finden sich die jeweils aktuel-
len Rechtsgrundlagen.
Wer kein Internet hat, kann mich anrufen, ich drucke die 
Regelungen auch gern aus und bringe sie Euch, wenn Ihr 
kein Internet habt. Aber daran denken: sie sind immer nur 
eine kurze Zeit gültig!

■■ St. Martin kommt nach Hardt
Liebe Eltern,
leider kann St. Martin dieses Jahr nicht so stattfinden, wie 
wir uns das alle vorstellen. 
Dennoch sollen die Kinder nicht leer ausgehen.

■■ Halloween steht vor der Tür!
Leider werden die meisten 
Feste, auf die unsere Kinder 
sich freuen, ausfallen oder nur 
im kleinen Rahmen stattfinden. 
Halloween und das gespensti-
sche Treiben kann aber durch-
aus stattfinden, wenn einige 
Regeln beachtet werden.
Wie? Ganz einfach!
Wer mitmacht, hängt ein 
Schild an die Tür: „Klingeln 
erwünscht!“. Die Kinder stellen 
ihr Körbchen hin und nehmen 
Abstand und der Hausbewoh-
ner gibt den „Gespenstern“ 
Süßigkeiten. Damit sind die 

„Gespenster“ glücklich und es gibt keine Ansteckung.
Wer will, macht mit! Die Kinder freuen sich!
Halloween ist übrigens keine amerikanische „Erfindung“, wie 
oft behauptet wird, sondern bezeichnet den Vorabend von 
Allerheiligen und ist ursprünglich eine irische Tradition, die 
inzwischen auch in Deutschland verankert ist. Der weit ver-
breitete Brauch der Kinder, mit den Worten „Süßes - sonst 
gibt es Saures!“ durch die Straßen zu ziehen und an Haustü-
ren zu klingeln, geht auf eine frühe christliche Tradition aus 

Name

_____________________________________________

Adresse

_____________________________________________

_____________________________________________

Zu meiner Person

_____________________________________________

_____________________________________________
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Im Steigungsbereich vom Bornweg aus ist der Asphalt an 
vielen Stellen weggebrochen und weiter in Richtung Friedhof 
gibt es Risse im Bereich der Bäume.
Auch der Zugang zum Radweg war nochmal ein Punkt, den 
wir nicht ganz aus dem Auge verlieren wollen. Hier gab es 
bereits kurz nach der Eröffnung des Radweges im Jahr 2014 
den Wunsch nach einer Zugangsmöglichkeit, die vom Dorf 
aus schnell und bequem zu erreichen ist. 
Die bisherigen Ideen und Überlegungen zu diesem Thema 
konnten leider bisher aus verschiedenen Gründen nicht 
umgesetzt werden.
Nicht zuletzt zu unseren Kreisstraßen: Einerseits ist es ein 
Vorteil, wenn das Dorf in vier Richtungen an die Nachbarge-
meinden angeschlossen ist. Das erspart Fahrzeiten und es 
gibt vor allem im Winter auch mal Alternativstrecken, wenn 
eine der Straßen nicht befahrbar ist. Andererseits ist es ein 
Nachteil, wenn durch immer mehr Fahrzeuge auf unseren 
Straßen die Verkehrsdichte zunimmt, vor allem zu Zeiten des 
Berufsverkehrs auf dem kurzen Stück in der Birkenstraße, 
wo sich die beiden Kreisstraßen kreuzen. Dies wurde bereits 
in den Bürgerversammlungen der letzten Jahre schon mehr-
fach besprochen.
Wir können als Gemeinde nicht selbst über den Erhalt oder 
die Schließung einer Kreisstraße entscheiden, müssen aber 
davon ausgehen, dass der Westerwaldkreis über kurz oder 
lang aus Kostengründen über eine Schließung nachdenken 
wird. In diesem Fall gibt es natürlich zu jeder der vier Stra-
ßen wieder Vor- und Nachteile, die wir uns vorbereitend in 
der nächsten Zeit überlegen möchten.

Michael Müller
Erster Beigeordneter

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745
E-Mail  ......................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................  www.hof-im-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Gemeinderates

Die Mitglieder des Gemeinderates sind zu einer öffentlichen 
Sitzung auf Freitag, den 06.11.2020 - 19.00 Uhr in die 
Mehrzweckhalle Hof eingeladen.
Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil:
1. Festlegung der Steuerhebesätze 2021

Drucksachen-Nr. 08/2020/050
2. Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung 

zur Übertragung von Netzbestandanteilen von der evm 
auf die Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG im 
Rahmen des bestehenden Pachtvertrags (Stromkon-
zessionsvertrag)
Drucksachen-Nr. 08/2020/051

3. Festlegung des Eigenanteils im Sozialfonds „Mittages-
sen in Kindertagesstätten“
Drucksachen-Nr. 08/2020/052

4. Auflösung des Gräberfeldes F auf dem Friedhof
Drucksachen-Nr. 08/2020/053

5. Breitbandausbau Gewerbepark West
Drucksachen-Nr. 08/2020/54

6. Einwohnerfragestunde
7. Verschiedenes/Kenntnisgabe

dem Irland des 11. Jahrhunderts zurück. Am Allerseelentag 
wurden damals kleine Brote mit Johannisbeeren („Seelenku-
chen“ - der Begriff „Seele“ findet sich heute noch gelegent-
lich für ein längliches Brötchen bei Bäckereien), an Bettler 
verteilt, die dafür versprachen, für die Seelen von Verstorbe-
nen zu beten.

■■ Hardter Dorf-Weihnachtswichteln
Da Treffen und Veranstaltungen derzeit ja nicht möglich sind, 
wollen wir dieses Jahr im Dorf „Weihnachtswichteln“.
Wer mitmachen möchte, schreibt seinen Namen und seine 
Adresse sowie einige Worte über seine Person (Interessen, 
Alter usw.) auf den beigefügten Coupon und wirft diesen im 
Briefkasten am Gemeindebüro ein. Dort wird für jeden ein 
„Wichtelpartner“ gezogen. Für diesen Partner wird ein Weih-
nachtsgeschenk erstellt. Das kann etwas selbstgemaches 
sein, ein „Fresspäckchen“ oder sonst etwas, von dem man 
denkt, dass der Beschenkte (dessen Namen man ja kennt) 
sich darüber freut. Der Wert sollte bei ca. 10 € liegen. Natür-
lich bekommt jeder Teilnehmer auch ein Päckchen von sei-
nem Wichtelpartner - das muss aber nicht derjenige sein, 
den man selbst beschenkt und bleibt für den Beschenkten 
bis zur Übergabe der Päckchen eine Überraschung.
An Heiligabend bekommt der Wichtelpartner zusammen mit 
einem Weihnachtsgruß dann sein Päckchen gebracht. So 
gibt es keine Treffen in größeren Gruppen, aber wir zeigen, 
dass wir auch in diesen Zeiten an einander denken.
Die Wichtelauslosung soll am 15.11.2020 erfolgen, sodass 
noch genügend Zeit für die Vorbereitungen da ist.
Teilnehmen kann jeder Hardter von 0-100 Jahren. Wir hoffen 
auf viele ausgefüllte Coupons!

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

■■ Sprechstunden im November
Leider muss ich aufgrund von Termindoppelungen im 
November zwei Sprechstundentermine verschieben. Ich bitte 
darum, die geänderten Zeiten zu beachten.
Mittwoch, 4.11.2020 18.00 Uhr - 19.00 Uhr
Dienstag, 10.11.2020 18.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch, 11.11.2020 - muss leider ausfallen
Mittwoch, 18.11.2020 18.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch, 25.11.2020 - muss leider ausfallen
Donnerstag, 26.11.2020 18.00 Uhr - 19.00 Uhr
Individuelle Sprechstunden sind nach Absprache jeder-
zeit möglich. Telefonisch bin ich täglich von 9.00 Uhr - 
16.00 Uhr unter der Tel.-Nr. 02661/4515 erreichbar. Sollte 
ich verhindert sein, bitte eine Nachricht auf der Mailbox 
hinterlassen - ich rufe umgehend zurück!

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

■■ Fortsetzung des Berichtes  
aus der Klausurtagung des Gemeinderates  
vom 10.10.2020:

Fortsetzung des Berichtes aus der Klausurtagung 
des Gemeinderates vom 10.10.2020:
Arbeitsgruppe “Straßen und Wege”
Zu diesem Thema beschäftigte den Gemeinderat hauptsäch-
lich die Frage nach Konzepten und Ideen für die Instandhal-
tung unserer Kreis- und Gemeindestraßen, Feld- und Wald-
wege, sowie Fußwege und Wassergräben.
Dazu ging es zunächst um ein dauerhaftes Konzept zum 
Freihalten der Gräben, für die die Gemeinde zuständig ist. 
Ein regelmäßiges Freihalten sollte auf Dauer den Aufwand 
und die Kosten geringer halten als einen Graben wieder zu 
öffnen, wenn er nicht mehr funktioniert.
Eine weiteres Thema war der Feldweg “Übers Gleiche”. Die-
ser Weg kann sicher als der meistgenutzte Spazierweg für 
die Hardter und auch für viele Auswärtige bezeichnet wer-
den. Das Dauerthema “Hundekot” haben wir hier aber mal 
nicht betrachtet, sondern über die Erfordernis einer Instand-
setzung des Weges nachgedacht. Die dünne Asphaltdecke 
ist mittlerweile in die Jahre gekommen und sollte zumindest 
in Teilbereichen ausgebessert werden.
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■■ SG Kirburg / Alpenrod
Auswärtsspiel am Sonntag
Da die letzten beiden Auswärtsspielen aus verschiedensten 
Gründen neu angesetzt wurden, spielt die SG Kirburg / 
Alpenrod am 1. November zum allerersten Mal in dieser Sai-
son auswärts. Die Mannschaft von Trainer-Duo „Fischer / 
Bergmann“ trifft am kommenden Sonntag um 15:30 Uhr in 
der Wurth-Arena in Niederfischbach gegen die TuS Fischba-
cherhütte 2 an.
Achtung! Angesichts der Dynamik der Pandemie und den 
damit verbundenen Inzidenzwert kann das Spiel noch abge-
setzt oder auch ohne Zuschauer durchgeführt werden. Bitte 
beachtet hierzu die Hinweise auf unserer Homepage unter: 
www.fc-kirburg.de

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374
Mobil  .............................................  0171 2664314
E-Mail  ............................  info@og-langenbach.de
Internet  ........................... www.og-langenbach.de

■■ Mutter und Kind - ein starkes (Näh)-Team
Nach unserem Waldtag im September konnten wir im Okto-
ber, durch die Mittel des Förderprogramms Kita!Plus, eine 
weitere Eltern-Kind-Aktion anbieten.
Dieses Mal stand ein Nähkurs, bei dem ein Patchwork-Kis-
sen genäht wurde, auf dem Programm.
An zwei verschiedenen Nachmittagen leitet Marlene Helsper 
vom Nähstübchen „Paula und ich“ aus Bad Marienberg, 
Eltern und Kinder gekonnt an.
Jeweils ein Kind mit seiner Mama bildeten ein Näh-Team. 
Die Teams arbeiteten richtig gut zusammen und es war 
schön zu sehen, wie nach und nach ein Kissen entstand.

Zunächst wurde aus verschiedenen Stoffstreifen ein buntes 
Muster gelegt und diese dann aneinandergenäht. Dabei mit 
dem Fußpedal ordentlich Gas zu geben, machte den Kin-
dern besonders viel Spaß. Damit war auch schon der 
schwierigste Teil erledigt. Jedes Kissen bekam dann noch 
eine passende Rückseite und schon ging es an das Aus-
stopfen der Hülle. Einige Kinder wären am liebsten in der 
weichen Watte untergetaucht und im Gruppenraum sah es 
anschließend so aus, als habe es vorzeitig geschneit.

B. Nichtöffentlicher Teil:
8. Vertragsangelegenheiten
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Bauantragsangelegenheiten
11. Verschiedenes/Kenntnisgaben
C. Öffentlicher Teil:
12. Kenntnisgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten 

Beschlüsse
Es werden allen Besucher*innen verpflichtet, eine Mund-
Nasen-Bedeckung zu tragen. Diese kann am Sitzplatz abge-
nommen werden. Zum Zwecke der Information im Falle einer 
später bekanntwerdenden Infektion werden Namen und 
Anschriften der Besucher*innen notiert.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, 
Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Termine/Absagen
31.10. Arbeitseinsatz (ab 09:00 Uhr, DGH)
10.11. Sitzung des Gemeinderates (19:00 Uhr, DGH)
11./12.11. Martinsumzug => ABGESAGT!

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Kirburg / Alpenrod
Nistertal-Apotheke unterstützt die SG Kirburg / Alpenrod
Die Damenmannschaft der SG Kirburg / Alpenrod ist nun 
auch „medizinisch“ bestens ausgerüstet. 
Die in Nistertal ansässige Apotheke sponserte den Mädels 
einen Eiskoffer, sowie einen top ausgestatteten Betreuerkof-
fer für kleine Blessuren und Verletzungen auf und um den 
Platz während des Spiel- und Trainingsbetriebs.

Die Damenmannschaft der SG Alpenrod / Kirburg mit den 
neuen Utensilien Foto: FC Kirburg

Die Spielerinnen sowie die Vorstände des FC Kirburg und 
der SG Alpenrod / Lochum / Nistertal bedanken sich recht 
herzlich für diese tolle Unterstützung.
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Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708
E-Mail  ...................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ........................  www.lautzenbruecken.de

■■ Der Bauhof war fleißig:  
Weitere Bänke bereichern das Dorf

Nach dem ersten 
Streich im Großen 
Garten gibt es jetzt 
zwei weitere neue 
Bänke im Dorf. 
Zum einen wurde in 
der Bushaltestelle in 
der Wiesenstraße 
eine Bank montiert, 
so dass man sich nun 
auch dort einmal hin-
setzen kann, wenn 
man auf den Bus 
wartet.
Auf Anregung von 
Müttern aus dem Dorf 
hat der Spielplatz in 
der Talstraße nun 
eine Bank-Tisch-
Kombination, so dass 

man beim Spielplatzbesuch auch noch professionell pickni-
cken kann oder die Eltern trinken einen Kaffee, während die 
lieben Kleinen auf dem Spielplatz herumtollen oder was Euch 
noch so einfällt, wofür man einen Tisch gebrauchen kann.

Die neuen Bänke be-
stehen ebenfalls aus 
Eurem „Gelben Sack“, 
wie die im Großen 
Garten. 
Das Altplastik wird ge- 
reinigt und zerkleinert. 
Im nächsten Schritt 
sind die „Köche“ gefor-
dert. 
Je nach Produkt, Ein-
satzzweck und Umge-
bungsbedingungen 
verwenden sie andere 
Rezepturen, um Alt-
plastik in das Recyc-
ling-Granulat zu ver-
wandeln, aus dem die 
Bänke gefertigt wer-
den. Viel Spaß beim 
Sitzen.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■■ Achtung: Der Wald sieht nicht nur arg 
gerupft aus, er kann auch gefährlich sein

Viele Menschen genießen es hier in der Natur zu leben, nah 
am Wald. 
Ausgedehnte Spaziergänge, das Sporttreiben im Freien, die 
Runde mit dem Hund oder eine Fahrradtour, unsere natur-
nahe Umgebung lädt zu vielen Möglichkeiten ein, sich im 

Manche Mama nähte zum ersten Mal, aber alle konnten am 
Ende ein tolles Ergebnis präsentieren.

Wir haben uns sehr gefreut, dass der Kurs trotz der Corona-
Auflagen stattfinden konnte und bedanken uns nochmals 
herzlich bei Frau Helsper für ihre fachkundige und freundli-
che Anleitung.
KiTa-Team Langenbach  

■■ Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses
Auszug Fünfte Landesverordnung zur Änderung der Elf-
ten Corona-Bekämpfungsverordnung Rheinland-Pfalz
„Private Zusammenkünfte und Feiern mit zuvor eindeutig fest-
gelegtem Teilnehmerkreis sind in angemieteten oder zur Verfü-
gung gestellten Räumlichkeiten oder Flächen mit bis zu 25 ins-
gesamt anwesenden Personen unter Beachtung der 
allgemeinen Schutzmaßnahmen zulässig; jede über Halbsatz 
1 hinausgehende Ansammlung von Personen in angemieteten 
oder zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten oder Flächen 
anlässlich privater Zusammenkünfte oder Feiern ist untersagt.“
Bis auf weiteres können damit nur noch private Feiern bis zu 
25 Personen im Dorfgemeinschaftshaus stattfinden. 
Ich denke damit entfällt in den meisten Fällen die Grundlage 
zur Anmietung des Dorfgemeinschaftshauses.

■■ Verlegung der Sprechstunde
Aus terminlichen Gründen wird die Sprechstunde von Diens-
tag, 03. November auf Mittwoch, 04. November, 18.00 bis 
19.00 Uhr verlegt.
Ich bitte um Beachtung.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider

Ortsbürgermeister
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■■ Absage Martinzug 2020
Liebe Kinder und Teilnehmer des Martinszuges,
Pandemiebegründet fällt der Martinszug in diesem Jahr aus. 
Ich bedaure dies zwar, aber das Risiko einer Ansteckung ist 
zu groß. Freuen wir uns auf das nächste Jahr.
Bleibt alle gesund!

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Termine
07.11.2020 Letzte Öffnung Benjeshecke 

von 10:00-12:00 Uhr
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ JV Neunkhausen
Online-Shop
Erstmals in der über 100-jährigen Geschichte des JV Neunk-
hausen, steht ein Online-Shop mit Fanartikeln des Vereins 
zur Verfügung.
Hier stehen viele verschiedene Dinge zur Auswahl: T-Shirts, 
Jacken, Pullover, Accessoires, um nur einen kleinen Ausblick 
zu geben.
Aber schaut gerne selbst unter folgender Internetadresse:
https://jvneunkhausen.fan12.de

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615
E-Mail  .............................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ...................................... www.nisterau.de

■■ St. Martin 2020
Liebe Nisterauerinnen und Nisterauer,
Wie es weitläufig in den Medien und in den Kundgebungen 
des Robert-Koch-Institutes erkennbar ist, werden die Trends 
der aktuellen Corona-Zahlen immer erdrückender - demzu-
folge ist es klar, dass viele Veranstaltungen in den kommen-
den Wochen nicht stattfinden können. 

oder durch den Wald zu bewegen. Die verheerende Waldpro-
blematik wird oft aus der Sicht des Waldes selbst oder aus 
wirtschaftlicher Perspektive der Waldbesitzer beleuchtet. Es 
kommt nun ein weiterer Faktor hinzu - die Sicherheit der 
Menschen, die sich im Wald bewegen. Die Situation hat sich 
im Wald derart verschlechtert, dass das Forstamt gerade auf 
die sich dramatisch verschlechternde Situation bei abster-
benden Buchen hingewiesen hat. Es ist in Teilen wirklich 
gefährlich geworden im Wald. Und diesen Hinweis sollte man 
nicht leichtfertig unterschätzen. Die Buchen sterben von der 
Krone her nach unten ab, sodass Totholz aus beträchtlicher 
Höhe nach unten schießen kann. Da kann man sich leicht 
vorstellen, was passiert, wenn jemand von solchem Totholz 
getroffen wird.
Es soll niemandem die Natur verboten werden, aber der Hin-
weis auf erhöhte Achtsamkeit muss doch gegeben werden.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968
E-Mail  ............... ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................  www.moerlen-westerwald.de

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

■■ Beschneiden der drei Linden abgeschlossen

Die drei Linden wurden vom Totholz befreit und zurückge-
schnitten. Nach Entfernen des Holzes und des Astwerkes 
wird die Bank zurückgesetzt.
Dann kann man den beliebten Platz wieder besuchen.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Alpenrod Lochum Nistertal Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777
E-Mail  ......................................... info@norken.de

Nachruf
Wir nehmen Abschied von unserem Gemeinderatsmitglied

Herrn

Gerhard Oster
der am Montag, den 19.10.2020, völlig überraschend 
verstorben ist.
Herr Oster war seit 2013 im Gemeinderat vertreten. Er 
hat sich für die Belange der Gemeinde und ihrer Bürger/
innen eingesetzt. Sein Engagement verdient unseren 
besonderen Dank und unsere Anerkennung.
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.
Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

Für die Ortsgemeinde Norken  Simone Jungbluth
Ortsbürgermeisterin

■■ Übergabe des neuen Rasentraktors 
für den Sportplatz

Herr Dietershagen von der Firma Rosenbauer lieferte den 
neuen Rasentraktor an. Der in die Jahre gekommene alte 
Rasenmäher musste ersetzt werden.

Nach langer Beratung hat die Ortsgemeinde sich für ein 
etwas kleineres Gerät entschlossen.

Für die Ortsgemeinde bedeutet dies kein gemütliches Bei-
sammensein mit mehreren Menschen, keinen Glühwein auf 
einem Weihnachtsmarkt beim Dorfgemeinschaftshaus und 
auch keinen Martinsumzug im herkömmlichen Sinne.
Geplant ist jedoch eine kleine interne Martinsfeier für die 
Kinder unserer Kindertagesstätte, die am 11.11.2020 statt-
finden soll. Jedes Kindergartenkind erhält, als kleines 
Geschenk, an diesem Abend eine Martinsbrezel von der 
Ortsgemeinde.
In diesem Sinne wünschen der Gemeinderat und auch ich 
als Bürgermeister allen eine besinnliche Zeit und verbleiben 
mit der Hoffnung, dass im nächsten Jahr all jene Veranstal-
tungen, auf die wir dieses Jahr verzichten mussten, doppelt 
so schön gefeiert werden können.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

■■ Spendensammlung des Volksbundes  
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.  
vom 31.10. bis 25.11.2020

„Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine 
humanitäre Organisation. 
Er widmet sich im Auftrag der Bundesregierung der Aufgabe, 
die Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfas-
sen, zu erhalten und zu pflegen. 
Der Volksbund betreut Angehörige in Fragen der Kriegsgrä-
berfürsorge, er berät öffentliche und private Stellen, er unter-
stützt die internationale Zusammenarbeit auf dem Gebiet der 
Kriegsgräberfürsorge und fördert die Bildung und Begeg-
nung junger Menschen an den Ruhestätten der Toten.“ 
(Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 2020).
Wie viele Organisationen ist auch der Volksbund auf Spen-
den und die Mithilfe aus der Bevölkerung angewiesen. Des-
wegen werden im oben genannten Zeitraum wieder Solda-
tinnen und Soldaten der Alsberg Kaserne in Rennerod in 
unserer Gemeinde unterwegs sein, um eine jährliche Haus-
sammlung durchzuführen. 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie Initiativen für eine friedli-
che Zukunft und tragen mit dazu bei, dass Kriegsopfer nicht 
in Vergessenheit geraten. Der Volksbund leistet wertvolle 
Gedenkarbeit, die gerade in der heutigen Zeit wieder von 
besonderer Bedeutung ist.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung für Donnerstag, den 
19.11.2020 - 17.00 Uhr in die Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:

Prüfung des Jahresabschlusses 2019
Evelin Fasel, 

Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, 
Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ FC Norken e.V.
Rasensportanlage - Spielvorschau:
So. 01.11.2020, 15.00 Uhr, Heimspiel, Kreisliga A WW-Sieg,
SG Nauroth/Mörlen/Norken 1 vs. SG Guckheim/Kölbingen 1
Wir würden uns natürlich über viele Zuschauer freuen.
Bitten allerdings darum, sich weiter an die wichtigen Hygi-
ene- und Abstandsregelungen zu halten. Wir werden das 
Spiel an Allerheiligen dazu nutzen, um zu Beginn in einer 
Gedenkminute an die im abgelaufenen Sportjahr verstorbe-
nen Vereinsmitglieder zu erinnern.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, 
Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

■■ Aufruf zur Mithilfe - Reinigung Einlaufschächte
Wie bereits einmal vorab angekündigt, möchte die Gemeinde 
mit „Bordmitteln“ die Einlaufschächte im Dorf reinigen. Als 
Termin haben wir Samstag, den 07.11.2020, festgelegt. Wir 
treffen und um 13:30 Uhr am DGH. Unser Gemeindetraktor 
und ein Anhänger werden auf jeden Fall zur Verfügung ste-
hen. Wer noch ein weiteres KfZ mit Anhänger stellen mag, 
melde sich bitte rechtzeitig vorher bei mir.
Natürlich werden wir die Hygienevorgaben einhalten. Für 
einen Imbiss zur Stärkung wird gesorgt sein.
Um tatkräftige Mithilfe wird gebeten.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

■■ Waldbetretung in der aktuellen „Waldkrise“
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
neben dem allgemein sichtbaren Fichtensterben und der 
daraus resultierenden Unfallgefahr durch umstürzende 
Bäume ist noch ein weiteres Phänomen erkennbar. Unsere 
seit Jahrhunderten einheimische Laubholzart, die Buche, 
obwohl Tiefwurzler, leidet an dem Wassermangel der ver-
gangenen drei Jahre. Dadurch entstehen Dürreschäden, vor-
rangig im Bereich der Kronen. Diese führen dazu, dass auch 
armdicke Äste innerhalb von drei Monaten absterben und 
schon bei geringstem Wind herunterfallen können. Ich bitte 
Sie daher zu Ihrer aller Sicherheit, und da vor allem die Ver-
kehrssicherheit von Waldwegen nicht durchgängig sicherge-
stellt werden kann, beim Betreten des Waldes äußerste Vor-
sicht walten zu lassen. Zur Klarstellung weise ich auf die 
bestehende gesetzliche Regelung des § 14 Abs. 1 Bundes-
waldgesetz hin (Hervorhebung durch mich):
„Das Betreten des Waldes zum Zwecke der Erholung ist 
gestattet. Das Radfahren, das Fahren mit Krankenfahrstüh-
len und das Reiten im Walde ist nur auf Straßen und Wegen 
gestattet. Die Benutzung geschieht auf eigene Gefahr. 
Dies gilt insbesondere für waldtypische Gefahren.“
Die beschriebene Gefährdung ist eine klassische waldtypi-
sche Gefahr.
Übrigens: Wer von einem aus 30 Meter abstürzenden armdi-
cken Ast am Kopf getroffen wird, braucht keinen Rettungs-
wagen mehr.
In diesem Sinne: Seien Sie umsichtig!

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

■■ „Wäller Landbrot“
Regionales Brot in Norken - gebacken wie früher
In Norken wird Brot noch wie vor 100 Jahren gebacken, traditi-
onell im holzbefeuerten Steinbackofen. Bäcker- und Konditor-
meister Gregor Hilger kam 2019 auf die Idee, in der Seekaute 
18 in Norken einen Hofladen für frische Brote, Kleingebäck 
und Kuchen zu eröffnen. 
Der Name lautet „Wäller Landbrot“.

Besonderen Wert legt 
Gregor Hilger auf 
natürliche Produkte: 
Das Brot wird mit 
Natursauerteig in pro-
fessioneller und tradi-
tioneller Drei-Stufen-
Führung hergestellt. 
Für Kleingebäck so-
wie die Kuchen ver-
wendet er Deutsche 
Markenbutter. 

Außerdem kommen naturbelassene Mehle zum Einsatz - 
natürlich vom Müller aus der Region. 
Keines der angebotenen Produkte enthält fertige Mischun-
gen oder Backmittel; sämtliche Aromastoffe werden frisch 
gerieben oder ausgepresst.
Backtermine und Bestellung
Der Verkauf der Backwaren findet in der Regel alle zwei 
Wochen samstags zwischen 8 und 12 Uhr statt. 
Da Gregor Hilger ein Zeichen gegen die „Wegwerf-Gesell-
schaft“ setzen möchte, werden Kunden gebeten, ihre Brot- 
und Kuchenbestellen vorab an die Telefonnummer 0175-68 
32 055 durchzugeben - per Anruf, WhatsApp-Nachricht oder 
SMS. 
Durch die Vorbestellungen müssen keine zu viel erzeugten 
Lebensmittel weggeworfen werden.
Der neue Backplan des Folgetermins hängt ab sofort in 
unserem Hofladen aus und wird zusätzlich dienstags vor 
dem Backtermin auf der Facebook-Seite „Wäller Landbrot - 
Gregor Hilger“ veröffentlicht.
Wäller Landbrot - Gregor Hilger
Seekaute 18, Norken
Telefon: 0175 -68 32 055
Backtermin: alle zwei Wochen samstags zwischen 8 und 
12 Uhr; Backpläne hängen aus

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung

Die Mitglieder des Ortsgemeinderates werden zu einer 
öffentlichen Sitzung für Donnerstag, den 05.11.2020 um 
19.30 Uhr mit folgender Tagesordnung in das Dorfgemein-
schaftshaus eingeladen:
Öffentlicher Teil:
1. Verpflichtung eines neuen Ratsmitgliedes.
2. Nachwahl der Ausschüsse.
3. Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung 

zur Übertragung von Netzbestandanteilen von der evm 
auf die Energienetz Mittelrhein GmbH & Co. KG im Rah-
men des bestehenden Pachtvertrags (Stromkonzessi-
onsvertrag ).

4. Beauftragung des Bebauungsplan Verfahrens „Am Köppel“
5. Änderung Bebauungsplan Auf der Hirzenhub.
6. Verschiedenes
Nicht öffentlicher Teil:
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Bauangelegenheiten
9. Finanzangelegenheiten
10. Kindergartenangelegenheiten
11. Jagdpachtvertrag
12. Verschiedenes
Öffentlicher Teil:
13. Kenntnisgabe aus dem nicht öffentlichen Teil

S. Jungbluth, Ortsbürgermeisterin
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■■ Vorankündigung zum Volkstrauertag 
am 15.11.2020

Die Gedenkstunde zum Volkstrauertag am 15.11.2020 soll 
unter Einhaltung der geltenden Hygieneregeln im Umgang 
mit der Corona-Pandemie stattfinden. Uhrzeit und Örtlichkeit 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

■■ Vorankündigung zur Gemeinderatssitzung
Die Mitglieder des Gemeinderates der Ortsgemeinde Unnau 
werden hiermit darüber unterrichtet, dass die nächste 
Gemeinderatssitzung am 26.11.2020 stattfindet. 
Die Tagesordnung, Uhrzeit und Örtlichkeit werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SV Unnau e.V.
Kindertanzen im SV Unnau e.V.
Aufgrund der großen Nachfrage möchte sich unsere Tanz-
gruppe „Star Kids“ vergrößern. Deshalb tanzen ab Montag 
den 9.11.20 „die Kleinen“ (5 - 10 Jahre) und „die Großen“ 
(11 - 18 Jahre) in zwei getrennten Gruppen.

■■ SV Unnau e.V.
Neuer Vorstand im SV Unnau e.V.
Auf der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung vom SV Unnau e.V. (15.10.2020) wurde 
der neue Vorstand wie folgt gewählt:
1. Vorsitzender, Florian Schmidt; Hauptkas-
siererin, Simone Trapp; Geschäftsführerin, 
Theresa Schmidt; Abteilungsleiter Fußball 

(Senioren), Björn Neef; Abteilungsleiter Fußball (Jugend), 
Johannes Müller; Abteilungsleiter Tischtennis, Michael 
Berndt; Abteilungsleiterin Gymnastik/Kindersport, Julia 
Buchholz; Beisitzer: Jan Prause und Gunnar Buchholz.
Der gesamte Vorstand möchte sich bei unserem langjähri-
gen 1. Vorsitzenden Thomas Müller für seine treuen Dienste 
zum Wohle des Sportverein Unnau bedanken. Fast 10 Jahre 
hat Thomas dieses Amt ausgeführt und stand unserem Vor-
stand stets mit Rat und Tat zu Seite. Danke Thomas.
Ausführliche Informationen zum SV gibt es neuerdings über 
den Onlinedienst Instagram @sv_unnau, unserer Vereins-
homepage www.sv-unnau.de sowie wöchentlich im Wäller 
Blättchen.
Die Heimspiele der Seniorenfußballmannschaften werden 
aufgrund der Witterung ab sofort auf dem Hartplatz in Unnau 
ausgetragen. Das aktuelle Hygienekonzept finden Sie auf 
unserer Homepage. Alle Mannschaften freuen sich über die 
Unterstützung der Zuschauer. Nähere Informationen zu den 
Spieltagen und Anstoßzeiten erhalten Sie über die oben 
genannten Mitteilungsplattformen sowie über die Internet-
seite www.fussball.de.

■■ Corona, Corona …
Vermietungen des DGH und Veranstaltungen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
leider müssen aufgrund der andauernden Corona-Pandemie 
weiterhin Veranstaltungen in unserem Dorf entfallen. 
Dazu gehört neben dem monatlichen „Six-Auerns“ bei der 
Feuerwehr, dem Dorfcafé Pusteblume wohl auch das eigent-
lich wieder geplante Hüttendorf. 
Letzteres haben wir aber noch nicht ganz abgeschrieben.
Aufgrund der einzuhaltenden Hygienevorgaben müssen 
zudem Vermietungen des DGH weitestgehend unterbleiben 
und können nur unter besonderen Umständen im Einzelfall 
erfolgen.
Wir wünschen uns alle sehr, dass wir zu gegebener Zeit alle 
gemeinschaftlichen Veranstaltungen wieder aufholen können.
Bleiben Sie alle gesund!

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, 
Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung

Die Mitglieder des Gemeinderates werden für Dienstag, den 
17.11.2020, 19:00 Uhr zu einer öffentlichen Sitzung ins Dorf-
gemeinschaftshaus Stockhausen-Illfurth eingeladen.
Die Vorgaben zur Corona-Ansteckungsvermeidung wer-
den eingehalten, d.h. es werden genügende Sitzab-
stände etc. eingerichtet.
Sitzung
Nichtöffentlicher Teil
1. Grundstücksangelegenheiten 

(Erwerb / Verkauf)
Öffentlicher Teil
2. Bekanntgabe der Entscheidungen aus dem nichtöffentli-

chen Teil
3. Bekanntgabe Auftragsvergabe
4. Beratung und Beschlussfassung Steuerhebesätze 2021
5. Beratung und Beschlussfassung Auftragsvergabe War-

tungsvertrag Heizungsanlage DGH
6. Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung zur 

Übertragung von Netzbestandteilen von der evm auf die 
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG im Rahmen des 
bestehenden Pachtvertrages  
(Stromkonzessionsvertrag)

7. Friedhofsangelegenheiten
8. Kenntnisgaben/Verschiedenes

Günter Weinbrenner, 
Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, 
Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

■■ Wir gratulieren
Am 2. November 2020 vollendet

Frau Gertrud Hain
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Unnau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Iris Wagner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister
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■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, 
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten.
Samstag, 31.10.2020, 18.00 Uhr Gottesdienst/
Reformationstag
Sonntag, 01.11.2020, KEIN Gottesdienst
Bitte beachten Sie dazu die folgenden Regeln:
Mundschutzpflicht beim Betreten und Verlassen der Kirche, 
Abstandsregeln (Markierte Sitzplätze) und Hygieneregeln 
(Desinfektionsmittel) sind einzuhalten, kein Singen, Maxi-
male Teilnehmerzahl von 75 Personen plus Verantwortliche, 
Datenerfassung der Teilnehmenden.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Das Pfarrbüro bleibt am 06.11.2020 geschlossen)
Tel. 02662-94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662-94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Besuche im Zentralen Pfarrbüro und Kontaktstellen
Für Ihren Besuch gelten weiterhin die bekannten Hygiene- 
und Abstandsregeln (Mundschutz ist durchgehend zu tra-
gen, nur 1 Besucher im Büro, min. 1,50 m Abstand), sowie 
unsere Verpflichtung uns Ihren Namen und Ihre Telefonnum-
mer in einer Besucherliste zu notieren.
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, wieder mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! 
Bitte denken Sie an die noch immer bestehenden Hygienere-
geln und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmel-
dung zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; Mund-
Nasenschutz; ca. 10 Minuten vor Gottesdienstbeginn da sein).
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Liebe Gemeindemitglieder, entsprechend der Dienstanwei-
sung des Generalvikars für die Pfarreien im Bistum Limburg 
und eines entsprechenden Beschlusses unseres Verwal-
tungsrates, möchten wir Sie über den Umgang mit den 
Umluftheizungen in unseren Kirchen informieren.
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip 
beruhen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb 
lassen. D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min 
vor den Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung 
ausgeschaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes 
kalt werden. 
Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie auch gerne 
ein Kissen und/oder eine Decke an kalten Tagen mit.
Gräbersegnungen
Trotz der erschwerten Bedingungen möchten wir auch in die-
sem Jahr die Möglichkeit anbieten an Allerheiligen /Allersee-
len auf den Friedhöfen unserer Pfarrei unserer Verstorbenen 
zu gedenken. Diese Gedenkgottesdienste können allerdings 
nur im Freien, d.h. vor den Trauerhallen stattfinden. Bitte rich-
ten Sie sich entsprechend der Witterung.
Trotzdem sind wir verpflichtet, die anwesenden Gläubigen, 
wie bei allen Gottesdiensten zu erfassen. Am einfachsten 
wird es gehen, wenn Sie zuhause bereits auf einem Zettel 
Ihren Namen Wohnort und Telefonnummer aufschreiben und 
ihn auf den Friedhof mitbringen. Dort wird ein Karton stehen, 
in den Sie ihn hinein legen können.
In den Kirchorten Bad Marienberg und Nistertal erfolgt der 
Gang zum Friedhof im Anschluss an den Gottesdienst. Auf 
dem Friedhof versammeln wir uns kurz auf dem Platz vor der 
Friedhofshalle zu einem gemeinsamen Gebet für die Verstor-
benen. Danach bitten wir die Anwesenden, zu den Gräbern 
ihrer Familien zu gehen und dort stehen zu bleiben, bis die 
Gräber gesegnet worden sind.

■■ SG Alpenrod Lochum Nistertal Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

Über die Ortsgrenzen hinaus

■■ SG Alpenrod Lochum Nistertal Unnau
Vorschau SG Alpenrod Lochum Nistertal Unnau

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b.K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

■■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Öffnungszeiten Gemeindebüro Bad Marienberg:
Di, Mi 09.00-12.00 Uhr, 
Do 15.00-18.00 Uhr
Tel.: 02661/61506
e-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Ev. Pfarramt I: Bad Marienberg
Freitag 30.10., 17:30 Uhr Jungschar
Samstag 31.10., Reformationstag 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 01.11., 09:30 Uhr Gottesdienst
Dienstag 03.11., 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Ev. Pfarramt II: Fehl-Ritzhausen
Freitag 30.10., 17:30 Uhr Jungschar in Bad Marienberg
Samstag 31.10., Reformationstag 19:30 Uhr Zentraler Got-
tesdienst in Bad Marienberg
Dienstag 03.11., 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Ev. Pfarramt III: Höhn
Freitag 30.10., 17:30 Uhr Jungschar in Bad Marienberg
Samstag 31.10., Reformationstag 19:30 Uhr Zentraler Got-
tesdienst in Bad Marienberg
Sonntag 01.11., 11:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag 03.11., 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Ev. Pfarramt IV: Hof
Die Kinder- und Jugendarbeit erfolgt in Zusammenarbeit mit 
dem CVJM Hof e.V.; www.facebook.com/cvjmhof.ww/
Donnerstag 29.10., 17:00 Uhr Gemeindebücherei
Samstag 31.10., Reformationstag 19:30 Uhr Zentraler Got-
tesdienst in Bad Marienberg
Dienstag 03.11., 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag 05.11., 17:00 Uhr Gemeindebücherei
Unsere Online-Gottesdienste finden Sie auf YouTube.
Den Link dazu finden sie auf unserer Homepage unter:
www.kirche-bad-marienberg.de
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GOTTESDIENSTORDNUNG
Donnerstag, 29. Oktober, 09.00 Höhn Eucharistiefeier
Freitag, 30. Oktober, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
Sonntag, 01. November, 09.00 Schönberg Eucharistiefeier, 
10.30 Höhn Eucharistiefeier / Amt für Rita und Hans-Werner 
Röder, 14.00 Schönberg Friedhofsgang, 14.00 Ailertchen 
Friedhofsgang, 14.00 Dreisbach Friedhofsgang, 14.30 Höhn 
Friedhofsgang
Montag, 02. November, 19.00 Höhn Allerseelenamt
Dienstag, 03. November, 19.00 Höhn Friedensgebet und 
Gebet für Kranke
Freitag, 06. November, 19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt / 
Jahramt für Agnes Becher
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder an Tel. 02664 / 993160
Pfarrei Sankt Franziskus- 
NEUES AUS DER PFARRGEMEINDE
St. Martin in unserer Pfarrei und im ganzen Bistum Limburg
Dieses Jahr wird Sankt Martin ganz besonders!
Wir laden alle Kinder und Familien ein an der großen Mit-
machaktion des Bistums zu St. Martin teilzunehmen. Ab 
Ende Oktober liegen in allen Kirchen unserer Pfarrei Mar-
tinslaternen (Tüten) zum Ausmalen aus. Jedes Kind darf sich 
zwei Tüten holen und dann die Laternen bemalen. Eine 
Laterne ist zum Verschenken gedacht und die andere zum 
selbst behalten. In der Zeit vom 8.-15.11.2020 laden wir ein, 
die Laternen in die Fenster zu stellen und so an den Heiligen 
Martin zu erinnern. So können unsere Dörfer in dieser Zeit 
im Licht des heiligen Martin leuchten. Wer Lust hat kann 
auch Fotos von der Laterne und den Fenstern unter dem 
Hashtag #stmartin2020 in den sozialen Medien posten. Der 
heilige Martin hat mit dem Bettler den Mantel geteilt und wir 
laden auch ein zu teilen. Ihre Spende können Sie unter fol-
gender Kontonummer mit dem Verwendungszweck St. Mar-
tin 2020 einzahlen: IBAN: DE65573510300103077996. Die 
Spenden werden an Familien im Libanon weitergeleitet.
Wir freuen uns wenn möglichst viele Familien an unserer 
Martinsaktion teilnehmen. Sollten Sie in Ihrer Kirche keine 
Tüten mehr vorfinden, dann melden Sie sich im Zentralen 
Pfarrbüro. Sicherheitshinweise für das Verwenden der Tüten 
und viele weitere Ideen finden Sie unter www.stmartin.bis-
tumlimburg.de. Gemeindereferent Bernhard Hamacher

Auf den anderen Friedhöfen versammeln wir uns zur ange-
gebenen Zeit zu einem kurzen gemeinsamen Gebet für die 
Verstorbenen auf dem Vorplatz der Friedhofshallen.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 30.10., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg, 14:00 
Hauskommunion in Bad Marienberg (Pfr. Roth)
So., 01.11., 10:30 Amt in Bad Marienberg (Pfr. Roth); Amt für 
+ Gerhard Leis und ++ Ang. und Gabriela Friemel und ++ 
Eltern; Gedächtnis für+ Visnjica Leis; für + Ingrid Andres; + 
Panpilo Escoton Sr.; + Carlomagno Billones Sr; ++ Sylvano 
und Virginia Baluca; ++ Felicisima und Gil Antolin Billones, 
11:45 Gräbersegnung auf dem Friedhof Bad Marienberg, 
Marktstraße (Pfr. Roth), 12:15 Gräbersegnung auf dem 
Friedhof Langenbach, Bad Marienberg (Pfr. Roth)
Fr., 06.11., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Sa., 31.10., 19:00 Vorabendmesse in Norken (Pfr. Roth); Amt 
für ++ Ehel. Anna und Josef Brenner
So., 01.11., 09:00 Amt in Mörlen (Pfr. Roth); Amt für ++ Ehe-
leute Luise und Josef Bäcker und ++ Ang.; Gedächtnis für + 
Karl Aust und ++ Ang., 14:00 Gräbersegnung auf dem Fried-
hof Mörlen (Diakon Krämer), 14:45 Gräbersegnung auf dem 
Friedhof Neunkhausen (Diakon Krämer), 15:00 Gräberseg-
nung auf dem Friedhof Norken (GR Nolden)
So., 08.11., 09:00 Amt in Norken (Pfr. Roth) 14:30 Taufe des 
Kindes Elisa Marie Sannert in Mörlen (Kaplan Engels)
Kirchort Nistertal:
Fr., 30.10., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet (Buchausstellung während der Öff-
nungszeit)
Sa., 31.10., 16:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal
(P. Leyendecker)
So., 01.11., 10:30 Amt in Nistertal (Kaplan Engels; GR Nol-
den)- anschließend Gräbersegnung auf dem Friedhof Büdin-
gen (GR Nolden)
Mi., 04.11., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet (Buchausstellung während der Öff-
nungszeit) 19:00 Sitzung des Ortsausschusses Nistertal im 
Pfarrheim
Fr., 06.11., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet (Buchausstellung während der Öff-
nungszeit)

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 02664/993160, 
Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 12:00, 
Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für den Publikumsverkehr 
geöffnet. 
Bitte beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich ist. 
Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 
Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie 
gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
K. Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/9931624, 
Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, 
Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, 
Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter:
0175 7069945

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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der Wallfahrtskirche und standen zu Gespräch, Gebet und 
Segen zur Verfügung.
In der Kirche konnte im stillen Gebet verweilt und eine Kerze in 
persönlichen Anliegen entzündet werden - sicher auch mit der 
Bitte verbunden, gut durch diese Zeit der Krise zu kommen.
Hoffen wir für 2021 wieder auf „normale Zeiten“, so dass 
unsere Wallfahrt in guter Tradition stattfinden kann. 

Gemeindereferentin Eva-Maria Henn
St. Martin 2020
Leider müssen wir in diesem Jahr den Martinsgottesdienst mit 
anschließendem Umzug durch das Dorf am 10.11.2020 
Corona bedingt absagen. 
Nach Rücksprache mit der Bürgermeisterin und den Feuer-
wehren unserer Ortsgemeinde finden in diesem Jahr keine 
Martinszüge in Höhn und den Ortsteilen Schönberg und Neu-
hochstein statt. 
Da wir uns aber dennoch an den heiligen Martin und sein 
Leben erinnern möchten, haben wir uns überlegt am Martins-
tag die Schulen und Kindergärten in Höhn zu besuchen. Dort 
wird in unterschiedlicher Weise an den heiligen Martin erin-
nert und die Legende der Mantelteilung erzählt, z.B. in der 
Grundschule wird die Martinslegende über die Lautsprecher-
anlage in alle Klassen übertragen. 
Nach Rücksprache mit der Ortsbürgermeisterin werden dann 
an alle Kinder, durch Mitarbeiterinnen des Kirchortes, die 
Martinsbrezeln verteilt. Weitere Infos finden Sie auch im VG-
Blättchen und im nächsten Pfarrbrief. 
Außerdem beteiligen wir uns an der Aktion „#stmartin2020“ 
des Bistums und der Pfarrei bei der jedes Kind zwei Martins-
laternen (Tüten) bemalen darf. 
Eine davon ist zum Verschenken an ältere Menschen gedacht. 
Die andere soll in der Zeit vom 8.-15.11.2020 abends in das 
Fenster zu Hause gestellt werden und dort mit ihrem Licht an 
den heiligen Martin erinnern.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Do 29.10., 16:00 Uhr 
Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 18:00
So 01.11., 11:30 Uhr 
Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 bis 12:00
Di 03.11., 17:30 Uhr 
Sprechstunde von Herrn Hamacher
Do 05.11., 16:00 Uhr 
Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 18:00
Kirchort St. Josef Schönberg
„Es heißt Freundschaft, weil man mit Freude alles schafft!“
In den vergangenen Wochen haben wir beim Gottesdienst 
feiern die Steine unserer Kirchen von außen betrachtet. 
Und uns in den jeweiligen Kirchweihgottesdiensten daran 
erinnert und uns daran erfreut.
Jetzt im Oktober haben wir den lebendigen Steinen 
unseres Kirchortes in zwei Gottesdiensten gedankt. 
Auch an dieser Stelle möchte ich mich nochmal bei Ihnen 
allen bedanken, für das was Sie im Kirchort tun oder in vie-
len, vielen Jahren getan haben.
Ein herzliches Dankeschön! 

Sandra Eidner-Sistig, Gemeindereferentin

■■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Königreichssaal, 56472 Fehl-Ritzhausen, 
Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 30. Oktober 2020, 19.00 Uhr SCHÄTZE AUS GOT-
TES WORT, Thema: „Die Altäre der Stiftshütte und ihre 
Rolle in der wahren Anbetung“, (2.Mose Kapitel 37 + 38) 
Der Standort des Brandopferaltars vor der Stiftshütte erin-
nert uns daran, dass wir an das Loskaufsopfer Jesu glauben 
müssen, um Gott zu gefallen.Joh.3:16-18; Im Buch „Jesus, 
die Wahrheit und das Leben“ bekommen wir einen weiteren 
Beweis dafür, dass Jesus wieder im Himmel ist. In Apostel-
geschichte 7:56 bestätigt das auch Stephanus. Dies ist ein 
weiterer Beleg dafür, dass die Dreieinigkeitslehre keine bibli-
sche Lehre ist.

Segen bringen Segen sein
Sternsinger*Innen - Aktionstag im Jahr 2020
Segen bringen, Segen sein
Kindern Halt geben - in der Urkaine und weltweit
heißt das Motto der Aktion Dreikönigssingen 2021. 
Zum Auftakt und zur Vorbereitung der Aktion veranstaltet die 
Pfarrei Sankt Franziskus im Hohen Westerwald traditionsge-
mäß den Sternsinger*Innen-Aktionstag, dieses Jahr ganz 
anders!

Sternsinger*innen-Aktionstag  
am 14. 11.2020 jeweils ab 14.00 Uhr

Rennerod, Pfarrheim:  
für die Kirchorte Rennerod, Seck, Irmtraut

Westernohe, Kirche:  
für die Kirchorte Elsoff, Westernohe

Höhn, Kirche:  
für die Kirchorte Hellenhahn, Neustadt,  

Schönberg, Höhn

Um alle zur Zeit gültigen Hygienevorschriften und Abstands-
regeln einzuhalten hat das Vorbereitungsteam beschlossen 
3 Infotreffen an 3 verschiedenen Orten anzubieten.
Alle Kinder und Jugendlichen - besonders die Kommunion-
kinder und Messdiener*innen sind zu diesen Treffen herzlich 
eingeladen.
Wir werden uns im Film über das Beispielland Ukraine infor-
mieren. Gemeinsam mit Willi Weitzel schauen wir diesmal 
besonders auf die Kinder, die von ihren Eltern getrennt 
leben, weil diese im Ausland arbeiten.
Anschließend können die Kinder ihr Expertenwissen im 
beliebten Quiz zum Film anwenden.
Das Treffen endet mit einem gemeinsamen Gebet und dem 
Segen. Gegen 15.30 Uhr können die Kinder wieder abgeholt 
werden. Da wir nichts zum Verzehr anbieten können, sollte 
jedes Kind sein eigenes Getränk mitbringen. 
Wegen der Corona Krise und der begrenzten Plätze, ist eine 
Anmeldung zwingend notwendig.
Anmeldeschluss Sonntag 08.11.2020 mit Anmeldzettel 
in der Kontaktstelle oder im Zentralen Pfarrbüro
Mund-Nasenschutz ist erforderlich!
Wir freuen uns auf viele Kinder und Jugendliche, die am 
Aktionstag teilnehmen!!
Einladungen mit Anmeldezettel werden in den Kirchorten 
verteilt und können von der Website hochgeladen werden. 
www.sankt-franziskus-ww.de
Gotteslob im Gottesdienst
Wir wollen in Zukunft in unseren Gottesdiensten vermehrt 
Lieder oder auch Gebete aus dem Gotteslob miteinander 
beten. Wir freuen uns, wenn Sie dazu Ihr Gotteslob zum Got-
tesdienst mitbringen. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Für das Pastoralteam Gemeindereferent Bernhard Hamacher
„Ganz andere Wallfahrt“ in Corona-Zeiten
Christen und Christinnen aus den Kirchorten Höhn, Irmtraut 
und Seck sowie aus den Kirchorten Hellenhahn-Schellen-
berg, Neustadt und Schönberg pilgern traditionell am letzten 
September- bzw. ersten Oktobersonntag nach Liebfrauen, 
Westerburg, um dort vor dem Gnadenbild der Schmerzhaf-
ten Muttergottes vom Reichenstein zu beten. In diesem Jahr 
konnte wegen der Pandemie keine Prozession stattfinden, 
kein Wallfahrtsamt gefeiert werden.
So waren diesmal die Gläubigen aus den Kirchorten eingela-
den, privat nach Liebfrauen zu wallfahren - zu Fuß oder per 
Auto. Dies wurde von Gemeindemitgliedern aus den Kirchorten 
auch gerne angenommen. 
Im September waren Kaplan Pişta und Gemeindereferent Bern-
hard Hamacher vor Ort um die Gläubigen zu empfangen und 
zu segnen. 
Am ersten Oktobersonntag, empfingen Pater Varghese und 
Gemeindereferentin Eva-Maria Henn die Ankommenden vor 
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■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod
Tel.: 02662/1022 - Fax: 02662/3205
Samstag, 31.10.2020, 19.00 Uhr, Gottesdienst 
am Reformationstag (Pfarrer Ulrich Schmidt)
Sonntag, 01.11.2020, 10.00 Uhr, Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung müssen wir 
unsere Umluftheizung während des Gottesdienstes aus-
schalten. Vor dem Gottesdienst wird die Kirche geheizt.
Wir bitten um Anmeldung für den Gottesdienst bis Freitag, 
30.10.,17.00 Uhr, im Gemeindebüro (Telefon: 02662-1022, 
E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de, Post: Am Kirchplatz 2, 
57642 Alpenrod), da wir gehalten sind, Sie in einer Anwe-
senheitsliste mit Namen und Adresse zu führen.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof 
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

■■ Vorweihnachtliche Stimmung erhalten
Weihnachten mit seinen verschiedenen liebgewonnenen 
Gewohnheiten kann und soll nicht verboten werden. Dazu 
gehören auch Weihnachtsmärkte. Auch wenn es die gewohn-
ten Weihnachtsmärkte nicht geben kann, lassen sich mit 
Hygienekonzepten, ausreichend Abständen zwischen den 
Besucher*innen sowie den Ständen und ggf. mit Zugangs-
kontrollen alternative Modelle realisieren, sofern die Infekti-
onszahlen nicht weiter rasant steigen. Flexible Reaktionen 
und eine Berücksichtigung der lokalen Situation sind der 
richtige Ansatz. Es wird – hoffentlich – auch im Winter Städte 
oder Regionen mit geringen Infektionszahlen geben. Wir 
brauchen ein behutsames und differenziertes Vorgehen, weil 
nur so die notwendige Akzeptanz der Menschen erhalten 
und gestärkt werden kann.

Sonntag 01. November 2020, 10.00 Uhr Öffentlicher Vor-
trag - Gastredner, Thema: Warum die Auferstehung für 
uns eine Realität sein sollte (Matthäus 24:6,7), In Apostel-
geschichte 17:31 gibt uns Gott die Gewähr für eine Auferste-
hung. Jehova lässt durch Jesus die Menschen auferwecken. 
(Johannes 11:25; Johannes 5:28,29), 10.40 Uhr Wachtturm-
Studium, Thema: Respektiere den Platz von anderen in 
Jehovas Versammlung (1.Korinther 12:12) Warum ist es 
wichtig, jeden in Jehovas Familie zu respektieren? (Kolosser 
3:10.11), Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie kön-
nen auch privat kostenlos die Bibel kennenlernen.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org
Im November beteiligen wir uns an der weltweiten Verbreitung 
der Zeitschrift Der Wachtturm mit dem Titel „Was ist Gottes 
Reich?“. Viele Leute beten um das Kommen von Gottes Reich.
Die Verheißungen der Bibel über das Reich Gottes bieten Trost 
und Hoffnung auf eine Welt ohne Schmerz und Leid. Eine elek-
tronische Ausgabe ist in hunderten von Sprachen verfügbar.

■■ Evang. Gemeinde und  
CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Sonntag, 01.11.2020, 10.30 Uhr Gottesdienst
Alle unsere Veranstaltungen finden mit den geltenden Hygi-
ene-Maßnahmen statt. (Anmeldung zum Gottesdienst: 
02661/9842375)
Unsere Sonntags-Gottesdienste werden auch live übertra-
gen und können kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube 
unter EG Langenbach verfolgt werden.
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de.

■■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald
Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienst:
Sonntag, 01.11.2020 um 10:00 Uhr.
Mittwoch, 04.11.2020 um 20:00 Uhr.
Da nach den Vorgaben der Behörden nur eine begrenzte 
Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt ist, werden die 
Gemeindemitglieder gebeten, sich mit dem Vorsteher oder 
den Priestern in Verbindung zu setzen. Die vorgeschriebe-
nen Hygiene-Standards (z.B. Maskenpflicht usw.) sind 
einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am 01.11.2020 findet der Gottesdienst für Entschlafene statt.

■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: 
Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, 
Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag: 17.45 Uhr Mädchen-Jungschar, ab 8 Jahre
Mittwoch: 9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis; 19.30 Uhr Teen-Kreis
Freitag: 17.30 Uhr Jungen-Jungschar, von 8 bis 14 Jahre
Informationen zu den Hauskreisen erhalten Sie über die 
Kontaktadresse.
Unsere Gottesdienste und weiteren Veranstaltungen finden 
nach den aktuellen Corona-Schutz- und Hygienemaßnah-
men des Landes statt. Deshalb ist für die Teilnahme an den 
Gottesdiensten eine Anmeldung erforderlich (Anmeldung 
telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 oder E-Mail an 
gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz getragen. 
Die Hände werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände 
müssen eingehalten werden.
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Bisher hat man das Laub über die braune Tonne „entsorgt“.
Im Sinne einer umweltschonenden und klimafreundlichen 
Gartenpflege ist das nicht zweckmäßig. Das Laub der 
Bäume ist kein Abfall, sondern ein wertvoller Rohstoff. Des-
halb sollte es auch da mineralisiert werden, wo es gewach-
sen und gefallen ist, nämlich im Garten. 
Dadurch bleibt die wertvolle organische Masse im geschlos-
senen Nährstoffkreislauf des Gartens. 
Dieser Rohstoff Falllaub hat es in sich: Für Milliarden von 
Boden-Mikroorganismen, Insekten und Regenwürmern ist 
es eine echte Kraftkur; denn diese haben es zum fressen 
gerne und heraus kommt schlussendlich wertvoller Humus!
Der verbessert die Vitalität, Gesundheit und Artenvielfalt des 
Bodens und ernährt die Pflanzen als universeller Bodenver-
besserer.
Humus speichert CO2 und Wasser!
Besonders jetzt, in Zeiten des spürbaren Klimawandels mit 
Hitze, Trockenheit und Dürre kommt dem Humus im Boden 
eine besondere Bedeutung zu: Er ist ein bedeutender Spei-
cher für klimaschädliches CO2!
Darüber hinaus ist Humus ein sehr ergiebiger Wasserspei-
cher. Von daher lohnt es sich, den Humusgehalt im eigenen 
Garten durch regelmäßige Gaben von organischem Material 
wie Blätter, Pflanzenreste oder Holzhäcksel zu erhöhen. 
Decken Sie damit für die Bodenlebewesen den Tisch und 
belassen sie das organische Material im eigenen Garten. 
Denn da gehört es hin!
5 Möglichkeiten, Falllaub im eigenen Garten zu 
kompostieren
1. Regenwurmfütterung durch Flächenkompostierung: 
Das Laub wird einfach als Schicht auf den abgeernteten Bee-
ten ausgebracht. Ein Festmahl für die Regenwürmer, die die 
Blätter in ihre Gänge ziehen und verspeisen! So können wir 
ganz einfach ein neues Beet vorbereiten oder den Boden eines 
abgeernteten Beetes verbessern. Im nächsten Frühling ist der 
Boden locker, nährstoffreich und bereit zur Bepflanzung.
2. Einfach mal liegen lassen: 
Unter großen Bäumen kann das Laub - genauso wie im 
Wald - liegen bleiben. Die Natur zersetzt es mit Milliarden 
von nützlichen Mikroorganismen. Der Baum und darunter 
gepflanzte Stauden freuen sich über diese lebenswichtige 
Humus- und Nährstoffgabe.
3. Auf den Kompost: 
Blätter lagenweise auf den Kompost geben. Wichtig: die Laub-
schichten maximal 10 cm dick aufgeben, und abwechseln mit 
anderen Materialien. Auf jede Schicht immer eine Schaufel rei-
fen Kompost oder Gartenerde zum „impfen“ streuen.
4. Rasen liebt Blätter: 
Während des Blattfalls 1-2 x mit dem Rasenmäher drüber-
fahren, kleinhäckseln und liegen lassen (am besten mit dem 
Mulchmäher). Dadurch wird der Abbau beschleunigt und die 
Bodenlebewesen fressen das „Fastfood“ ganz schnell weg 
und bereiten wertvollen Humus. Und ganz sicher: der Rasen 
geht nicht kaputt, ganz im Gegenteil. Auf die Herbstdüngung 
mit einem Mineraldünger kann man dann getrost verzichten!
5. Wildes Eck und Igelversteck: 
Bleibt etwas Laub übrig, richtet man in einer ungestörten 
Ecke ein „wildes Eck“ mit Igelversteck ein: ein paar Steine, 
alte Bretter oder Schnittholz mit reichlich Laub abgedeckt 
sind attraktiv für Igel und andere Nützlinge als Winterquartier.

 

Vorher….                                 Nachher! 
Das Laub ist kaum noch zu sehen und aufnahmebereit zer-
kleinert.

Allgemeines

■■ Unterstützung von gemeinnützigen 
Vereinen und Verbänden

Besonders in Zeiten von Corona, ein wichtiges Anliegen
Dieses Jahr wird uns allen durch Corona und die zahlreichen 
Einschränkungen und Auswirkungen lange in Erinnerung 
bleiben. Wohltätige Vereine und Verbände haben es in dieser 
Zeit besonders schwer, Spendengelder oder Einnahmen 
durch Veranstaltungen sammeln zu können.
Die Kinderkrebshilfe Gieleroth e. V. (KKHG) ist einer dieser 
Vereine. Er unterstützt im Schnitt 35 Familien im Westerwald-
kreis mit vorrangig krebskranken und schwerstbehinderten 
Kindern. Spenden und Einnahmen werden u. a. für behinder-
tengerechte Umbauten oder die Bereitstellung von geeigne-
ten Transportmitteln verwendet. Weiterhin unterstützt die 
Organisation ausgewählte Projekte der Kinderkrebsstation 
Peiper in Gießen und der DRK Kinderklinik in Siegen.

Claudia Kinkel (rechts), Geschäftsführerin der SKS-Kinkel 
Elektronik GmbH, übergibt Herr Fischer (links), Vorstands-
mitglied des KKHG e.V., die gesammelten Spenden

Die KKHG musste dieses Jahr aufgrund der aktuellen Situa-
tion u. a. ein großes Sommerfest mit dazugehöriger Tombola 
absagen, für das Claudia Kinkel (Geschäftsführerin der SKS-
Kinkel Elektronik GmbH aus Hof/Westerwald) als Schirmher-
rin hätte fungieren sollen. Aufgrund dieser Absage war es 
Frau Claudia Kinkel ein besonderes Anliegen dem Verein 
eine alternative Hilfe anzubieten. Die Mitarbeiter des Unter-
nehmens, deren Familien und Freunde sowie einige 
Geschäftspartner spendeten, um den betreuten Familien der 
Kinderkrebshilfe zu helfen. Die SKS-Kinkel Elektronik GmbH 
verdoppelte den Spendenbetrag.
“Uns ist bei SKS sehr daran gelegen, lokale gemeinnützige 
Organisationen zu unterstützen und zu helfen, wo immer es 
geht. Daher ist es uns in diesem Jahr ein besonderes Anlie-
gen, darauf aufmerksam zu machen, dass jede kleinste 
Spende zählt und jene Unternehmen, deren Situation es 
zulässt, zu animieren, auch in schweren Zeiten einen 
gemeinnützigen Beitrag zu leisten.” so Claudia Kinkel.

Wissenswertes

■■ Die Gartenakademie RLP informiert:
Jetzt Falllaub im Garten kompostieren und das Klima 
schützen!
Alle Jahre wieder dasselbe „Problem“: Im Herbst fallen die 
Blätter der laubabwerfenden Gehölze. Je nach Witterung 
und Baumart früher oder später.
Auf dem Gehweg oder im Hof muss das Laub dann aus 
Gründen der Verkehrssicherheit weggeräumt werden. Doch 
wohin mit der großen Menge an Laub?
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sDeshalb: Blätter jetzt im Garten kompostieren
Eine „Entsorgung“ von organischer Masse wie Falllaub über 
die Grüne Tonne ergibt ökonomisch und ökologisch wenig 
Sinn. Vielmehr sollte so viel wie möglich im geschlossenen 
Stoffkreislauf des Gartens verbleiben. Am einfachsten ist die 
Flächenkompostierung auf den Beeten oder dem Rasen. 
Hier wird der Humus an Ort und Stelle aufgebaut und die 
Pflanzen regelmäßig mit Nährstoffen versorgt. Der eigene 
Kompost ist ein wertvoller Dünger und Bodenverbesserer, 
der Bodenleben und Bodenfruchtbarkeit nachhaltig fördert. 
Durch eine jährliche Kompostgabe von 3-5 l/m2 erhöht sich 
der Humusgehalt langfristig, verbessert die Wasserhaltefä-
higkeit des Bodens und bindet klimaschädliches CO2!
Werden auch Sie jetzt zum Klimaschützer und fördern 
Sie die Artenvielfalt der Bodenlebewesen in Ihrem Gar-
ten mit einem Festmahl aus Blättern!
Bei Fragen zu diesem und anderen gärtnerischen Themen 
erreichen Sie uns unter folgendem Kontakt:
Gartenakademie Rheinland Pfalz
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinpfalz
gartenakademie@dlr.rlp.de; www.gartenakademie.rlp.de
01805-053202

■■ Geschenkideen mit Herz
Nur noch wenige Wochen bis Weihnachten. Wie wäre es, 
diesmal etwas zu verschenken, mit dem man nicht nur 
Freude bereiten, sondern auch anderen Menschen ein bes-
seres Leben ermöglichen kann? Diese Gedanken hatte die 
seit vielen Jahren in Hachenburg lebenden Malerin Dr. med. 
Bingül Bilsev. „Ich habe häufig über die Hilfsangebote der 
Unnauer Patenschaft gelesen und möchte diese gute Sache 
gerne unterstützen“. Sie hat 22 farbenprächtige Acrylbilder 
auf Leinwand unterschiedlicher Größe gemalt und der 
‚Unnauer Patenschaft zur Unterstützung krebs- und schwerst-
kranker Kinder und Jugendlicher‘ zum Verkauf übergeben.

Vom 28. Oktober bis 
12. Dezember 2020 
besteht in der Stadtbi-
bliothek in Hachenburg 
(Vogtshof, Mittelstr. 2) 
die Möglichkeit, etwas 
Besonderes für eine 
gute Sache zu erwer-
ben. Beim Besuch der 

Ausstellung kann ein Angebot zum Erwerb eines oder mehrerer 
Bilder schriftlich in eine dafür vorgesehene Box abgegeben wer-
den. Am 13. Dezember 2020 werden alle Gebote ausgewertet 
und der jeweils für ein Bild Meistbietende erhält den Zuschlag. 
Die Bilder werden anschließend zugestellt.
Der komplette Erlös der Auktion geht an die „Unnauer Paten-
schaft“. Dies ist ein gemeinnütziger Verein, der direkt von 
Krebs sowie anderen schwersten Krankheiten betroffenen 
Kindern und Jugendlichen hilft. Die Mitglieder der UP sind 
ehrenamtlich und unentgeltlich für die Hilfsbedürftigen tätig.
Auf ihrer Homepage (www.unnauer-patenschaft.de) können 
die Bilder jederzeit angeschaut und dort ebenfalls Gebote 
abgegeben werden.
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